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Kirchenstraße 6 · 27607 Geestland-Debstedt
04743/277 756 · www.debstedt.de

Sa. 16. und So. 17. März von 11-17 Uhr

Über 90 Künstler und Kunsthandwerker
Österliche Kaffeestube · Frühlingssuppe

Eiergrog · Eierkuchen

Große Ereignisse werfen Schat-
ten voraus und hinter sich.

Wenn Sie dieses Blatt in Hän-
den halten, sind die neuen Kir-
chenvorstände gewählt – die 
Ergebnisse der Wahl können 
Sie direkt in dieser Ausgabe 
lesen. Wir sind froh und dank-
bar, dass es immer wieder 
Menschen gibt, die sich als 
Kandidaten aufstellen und 

wählen lassen. Unsere Kirche 
lebt von diesen Menschen – 
von Ihnen, von Euch! 

Große Ereignisse kommen 
noch in den kommenden Mo-
naten. Viele junge Menschen 
werden nun konfirmiert und 
sagen JA zum Glauben. Auch 
das ist Grund, danke zu sagen.

Und am 4. August feiern wir 
das große ökumenische Tauf-
fest an der Weser, bei dem wir 
auch im Jahr 2024 viele kleine 
und größere Menschen taufen 
werden. Die ersten Anmeldun-
gen sind schon da. Und wir 
freuen uns auf den Tag und auf 
alle die, die ihren Weg mit uns 
gehen wollen.

Es grüßt Sie und 
Euch herzlich

Lilo Eurich

Liebe Leserinnen und Leser,

 

Gemeinsam sind wir für Sie da, wenn es um Ihre Gesundheit geht

Ganzheitliche Therapiekonzepte
Bioresonanztherapie: Stärkung und Regulation des Immunsystems, 

Austestung von Allergenen und anderen Belastungen, 
Behandlung von Allergien und chronischen Erkrankungen

Homöopathie:  Konstitutionstherapie – „der Blick hinter die Symptome“
Blutegeltherapie: Arthrose, schmerzhafte Erkrankungen des Bewegungsapperates

Leher Landstraße 22b, 27607 Langen
Telefon 04743 3734838     Machen sie telefonisch 

einen Termin und lassen sie sich beraten.

www.grote-media.de



Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven, 
T 3 15 19, Fax 30 68 82, sup.bremerhaven@evlka.de

Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven, T 50477 3, Fax 50477 456

Kirchenkreissozialarbeit
Beate Engelberth, Lukasgemeindehaus, T 0471 30058424

Ansprechpartner im Kirchenkreis

3 Aus dem Kirchenkreis

BREMERHAVENS                                NATURSTEINPROFI
SEIT 1959

Grabsteine

Liegeplatten

Bronzeartikel

Nachbeschriftungen

Auf allen Friedhöfen

Standsicherheitsprüfung

www.natursteine-herrmann.de

Friedhofstr. 30
     0471-82041

Hauptbetrieb
Weserstr. 168
     0471-82041

Spadener Str. 149
     0471-3006546

Wir brauchen Hilfe bei der Zustellung des Kirchenjournals. 
Gute Bezahlung! Bewerbungen telefonisch bei Britta Miesner 
unter (04706) 7331 oder per Mail an jobs@kirchenjournal.de.

VERTEILER GESUCHT!

7. Ökumenisches Tauffest in der Weser 
Sonntag, dem 4. August 2024, um 14 Uhr im Weser-Strandbad

Seit 2011 laden wir alle zwei 
bis drei Jahre zu einem großen 
ökumenischen Gottesdienst 
ein, bei dem dann immer viele 
Menschen getauft werden. Und 
das Besondere dabei ist, dass 
wir in kleinen Gruppen in die 
Weser gehen und dann mit 
dem Wasser der Weser taufen.
Und so gelingt es immer, einen 
fröhlichen, auch besonders 
musikalisch gestalteten Got-
tesdienst mit über tausend 
Menschen zu feiern und doch 
ganz persönlich in kleiner 
Runde nur mit der Familie die 
Taufe selbst zu vollziehen.

Ob klein oder groß, alt oder 
jung, in den letzten Jahren 
haben wir jedes Mal um die 100 
Menschen getauft. Vor allem 
Kinder, aber auch viele junge 
Erwachsene und die eine oder 

andere Großmutter war auch 
mit dabei.Taufe ist ein wun-
derbares Geschenk. Hier zeigt 
uns Gott seine Liebe und dass 
wir zu ihm gehören.

Wollten Sie sich selbst oder ihr 
Kind auch schon längst taufen 
lassen und benötigten nur 
einen schönen Anlass dafür? 
Dann laden wir Sie und Ihre 
Familie und Freunde herzlich 
ein in das Weserstrandbad.

Auf der Homepage des Kir-
chenkreises finden Sie viele 
Bilder vom letzten Tauffest. 
Hier können Sie einen Ein-
druck bekommen, wie schön 
dieses Ereignis ist.

Die Anmeldung finden Sie 
auch online auf der Homepage 
des Kirchenkreises, dort kön- 

nen Sie die Gemeinde ange-
ben, zu der Sie gehören (das 
gilt für Lutherische, Reformier-
te, Katholiken, Mitglieder der 
Großen Kirche.)

Übrigens darf man auch ein-
fach so kommen und mitfei-
ern oder auch gerne helfen, 
melden Sie sich gerne im 
Stadtjugenddienst.



Evangelische Jugend 4

Endlich geht es wieder los! Nach 
einer einjährigen Pause starten 
die Tage im Grünen im Som-
mer 2024 wieder voll durch. »In 
diesem Jahr starten wir sogar 
mit Pauken und Trompeten, 
denn TiG gibt es bereits seit 60 
Jahren. Das muss gefeiert wer-
den« sagt Diakonin Daniela Me-
medovski. Die ersten Tage im 
Grünen starteten 1964. 

1964 wurde diese Maßnahme 
unter dem Motto »Ferien für 
einen Tag« von dem damaligen 
Stadtjugendpastor Ruhfus ins 
Leben gerufen. Die erste Akti-
on lief vom 3.-8. August 1964 
als eine Art Probedurchlauf in 
Absprache mit dem Jugendamt 
Bremerhaven. Bei dieser Akti-
on kamen in sechs Tagen rund 
1200 Kinder. Die Kinder wur-
den morgens an fünf Haltestel-
len in Bremerhaven abgeholt 
und zum Freizeitgelände ge-

bracht und gegen Abend auch 
wieder abgeholt. Der Unkosten-
beitrag betrug damals noch 40 
Pfennig. Das Programm wurde 
vom Stadtjugendpastor und 
einem 20-köpfigen Team von 
Ehrenamtlichen vorbereitet 
und durchgeführt. Zum Essen 
mussten sich die Kinder selbst 
etwas mitbringen, aber zum 
Mittag gab es für alle Milch um-
sonst. Die Zielgruppe der Akti-
on damals waren vor allem Kin-
der aus ärmeren bzw. sozial-
schwachen Familien. Eine we-
sentliche Zielsetzung von den 
»Ferien für einen Tag« war, die-
sen Kindern die Möglichkeit zu 
bieten, wenigstens für einen 
Tag aus der Stadt, der Wohnung 
und den Straßen herauszukom-
men, um in der Natur Ferien 
machen zu können.

TiG – Heute
Aus den »Ferien für einen Tag« 

sind die inzwischen über Bre-
merhaven hinaus bekannten 
»Tage im Grünen« geworden 
und das seit 60 Jahren!  Doch 
der Grundgedanke, das ur-
sprüngliche Anliegen der Akti-
on, ist geblieben. Kindern wird 
die Möglichkeit geboten, ihrem 
Alltag zu entfliehen und Feri-
en im Grünen zu machen. 
Auch in den letzten Jahren 
kamen täglich viele hunderte 
Kinder in den Sommerferien 
nach Drangstedt um zu singen, 
zu spielen, zu toben – um Ge-
meinschaft zu erleben, mitten 
im Wald. Ein großes Team an 
ehrenamtlichen Gruppenlei-
tenden aus der Evangelischen 
Jugend macht es möglich, mit 
viel Herzblut und Engagement, 
den Kindern einen unvergess-
lichen Sommer zu schenken. 
Die letzten Jahre unter Corona 
waren schwierig, doch trotz 
allem gab es immer Alternati-

ven, wie das Ferienprogramm 
vor Ort oder die TiG Kinderfrei-
zeiten. Im Jahr 2023 musste 
TiG dann aus personellen Grün-
den ausfallen – was ein Schock 
für alle war. Doch nun, pünkt-
lich zum 60. Geburtstag geht es 
wieder los. Ein paar Erneuerun-
gen wird es 2024 geben. 

TiG Nord und TiG Süd 
– wichtige Änderung
In der ersten TiG Woche von 
Montag den 24. Juni bis Freitag 
den 28. Juni 2024 können alle 
Kinder nördlich der Geeste teil-
nehmen. Von Montag den 01. 
Juli bis Freitag d. 05. Juli 2024 
alle Kinder südlich der Geeste. 
Das heißt, jedes Kind kann nur 
an einer Woche teilnehmen. Die 
Kinder werden dann, wie ge-
wohnt an vielen Bushaltestel-
len in Bremerhaven (und Um-
gebung) abgeholt und nachmit-
tags wieder zurückgebracht. 

Grund dieser Teilung ist die Mi-
nimierung der Kinderanzahl, 
damit die Gruppen nicht zu 
groß werden und die Kinder gut 
betreut werden können. 

Nach den Osterferien werden 
die TiG Flyer, mit allen Infos 
und den jeweiligen Bushalte-
stellen in ganz Bremerhaven 
verteilt. Auch in allen Gemein-
dehäusern werden dann die 
Flyer ausliegen. 

Das TiG Team freut sich schon 
riesig auf den Sommer und auf 
das ganz besondere Geburts-
tagsjahr. Für alle ehemaligen 
Gruppenleitenden und Haupt-
amtlichen gibt es noch eine be-
sondere Einladung: Am Sams-
tag d. 29. Juni 2024 wird es 
nachmittags eine Geburtstags-
feier in Drangstedt geben. 

Daniela Memedovski

Die Tage im Grünen starten wieder mit einem runden Geburtstag



5 KV-Wahlen

In unseren 11 Kirchengemein-
den wurden am 10. März die 
neuen Kirchenvorstände ge-
wählt. Die Wahlbeteiligung 
war wesentlich höher als bei 
der letzten Wahl 2018 und bei 
den meisten Gemeinden auch 
höher als 2012. Das lag sicher-
lich an der wesentlich besse-
ren Wahlbenachrichtigung, die 
viel klarer und einfacher ge-
staltet war – hier sagen wir ein 
großes Lob an die Verantwort-
lichen in de Landeskirche – 

und an der Möglichkeit der On-
line-Wahl, von der viele Men-
schen (zwischen 20% und 30% 
in den Gemeinden) Gebrauch 
gemacht haben. Und obwohl 
immer mehr Gemeinden kaum 
noch wirkliche Abwahl ermög-
licht haben, weil die Zahl der 
Kandidierenden und der Ge-
wählten sich kaum noch un-
terscheidet, haben doch so 
viele Menschen diesen Ehren-
amtlichen durch ihre Beteili-
gung an der Wahl ihre Unter-

stützung gezeigt. Wir danken 
darum allen Wähler*innen und 
natürlich auch allen Kandidie-
renden sehr.

Statistik ist ja immer etwas fei-
nes. Die Wahlbeteiligung war 
in Zion, Schiffdorf (19,2 %) 
und Surheide (19,72 %) am 
Höchsten. In Emmaus war sie 
am niedrigsten. Dafür hat Em-
maus den größten KV und sta-
tistisch betrachtet auch den 
coolsten. Den jüngsten Kir-

chenvorstand hat Marien-
Christus, dicht gefolgt von Jo-
hannes und Wulsdorf. Schiff-
dorf hat den ältesten KV. Wenn 
man die Wahlbeteiligung sieht, 
scheint das aber ein Hinweis 
auf Qualität zu sein.

Es ist sehr schön, dass sich in 
mehreren Gemeinden auch 
junge Leute zur Wahl gestellt 
haben, in der Kreuzkirche, in 
Marien-Christus, Johannes 
und mehreren anderen. Das 

tut unserer Kirche gut, genau-
so wie die Erfahrung der älte-
ren.

Welches wird wohl der nettes-
te Kirchenvorstand sein? Viel-
leicht gibt es nach der Einfüh-
rung im Sommer schon bald 
Tendenzen. Aber es sind über-
all tolle, engagierte Menschen. 
Bitte unterstützen Sie ihre Kir-
chenvorsteher*innen auch 
weiterhin, gerne auch im 
Gebet.

Sie haben gewählt

Die Ergebnisse in den einzelnen Gemeinden
Zionkirche Imsum

Helena Brandt
Carsten Mund
Annette Faße
und als Ersatzkirchenvorsteher:
Uwe Gehri
Gabriele Young

Leherheide

Anja Heinen
Patrick Mering
Tilman Reineke
Birgit Staack
Britta Willkehr
Johannes Reinke
und als Ersatzkirchenvorsteherin:
Yasmin Schuster

Johanneskirche

Wolfgang Mann
Florian Kellermann
Rena Luke
und als Ersatzkirchenvorsteher:
Manuela Belaj
Ashanti Belaj

Dionysiuskirche Lehe

Harald Helms
Sarah Weigel
Monika Henke
Sven Ackermann-Patzig

Ulrike Weichert
Martin Johannsen

Kreuzkirche

Michaela Riemer
Kai Wortmann
Günter Kaiser
Masoud Fatahi
Mariam Mohammed
Mariyam Sadeghi

Michaelis- Pauluskirche

Svenja Beilharz
Sylvia Baumgarn
Manon Veit
Christiane Koschinsky
Olaf Georgi

Christus-Marienkirche

Daniel Wandersleb 
Katja Eichler
Ilka Heyen
Stephan Preuß
Dominik Stitz 
Denis Schulte
Katja Asmussen
Mario Zechlau
und als Ersatzkirchenvorsteher:
Dr. Hans-Jörg Ludwigs

Auferstehungskirche

Christian Raduschewski
Annett Baumgardt
Gerald Seydlitz
Maike-Rabea Heyse

Emmaus-Geestemünde

Helga Zimbalski
Rainer Ahrens
Daniela Schlüter
Katharina Hees
Frauke Daams
Kevin Blohm
Birgit Menge
Dietlinde Peter
Bernd Bruns

Martinskirche Schiffdorf

Petra Ippich
Dr. Kirsten Back
Heinz-Gerd Klütemeyer

Wulsdorf

Dr. Melanie Böttger
Annegret Warnecke
Anke Nordhoff
Volker Renke
Jessica Holst
Thorsten Schmidt
und als Ersatzkirchenvorsteher:
Robert Westerhoff

Im Kuhlken 11 | 27619 Schiffdorf
Telefon (0 47 06) 73 31 | mail@kirchenjournal.de

ACHTUNG! 
JOBANGEBOT!

Wir suchen
Eine freundliche, aufgeschlossene Person,
die uns tatkräftig bei der Anzeigenakquise 

unterstützt.

Wir bieten
Gute Verdienstmöglichkeiten – 

Super Betriebsklima.

Jetzt aber los!
Einfach telefonisch bei Britta Miesner

 unter (04706) 7331 oder per Mail 
an mail@kirchenjournal.de 

mit den üblichen Unterlagen bewerben!



Das Thema: 6

Samstag, kurz vor 9 Uhr mor-
gens: Die ersten Konfis sam-
meln sich vor dem Gemeinde-
haus. »Ihr könnt schon herein-
kommen«, öffnet die jugendli-
che Teamerin Larissa Ischt die 
Tür. Pastor Langhorst und die 
jugendlichen Mitarbeiterinnen 
haben sich schon um 8 Uhr ge-
troffen, zusammen gefrüh-
stückt und den Konfi-Samstag 
durchgesprochen.

Noch etwas müde sammeln sich 
die Konfis im Stuhlkreis im Ge-
meindesaal. »Wir fangen mit 
einem Spiel an«; mit einem Be-
wegungsspiel sorgt Teamerin 
Pam Schöller dafür, daß alle 
wach und ein bischen außer 
Atem sind. Dann geht es zur 
Sache: »Heute ist der 23. Psalm 
dran«. Die Konfis lesen den 
Psalm, schwierige Worte wie 
»Aue« und »erquicket« erklärt 
der Pastor. Schließlich wird eine 
Tapetenbahn auf dem Boden 
ausgerollt: »Eure Aufgabe ist es, 
den Psalm zu malen. Immer 
zwei Leute einen Vers« stellt die 
Teamerin die Aufgabe. Manche 

Konfis sind ziemlich gefordert, 
anderen fällt sofort ein, wie sie 
ihren Teil des Psalmes malen 
können.

Um 12.30 gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen. Nudeln mit 
Tomatensoße, das mögen die 
meisten. Unter Leitung einer 
Teamerin haben vier Konfis das 
Mittagessen gekocht, sie sind 
hinterher auch für den Abwasch 
zuständig. Die anderen vergnü-
gen sich beim Fußball auf dem 
Kirchplatz. Inzwischen ist die 
Farbe auf dem gemalten Psalm-
Banner getrocknet, es kann vor-
gestellt werden. Stolz sind die 
Konfis auf ihre Gemälde.

»In was für einem Moment 
könnte jemand Euren Teilvers 
beten?« Zusammen überlegen 
die Konfis wie der Psalm im 
Leben vorkommen kann. Gegen 
14 Uhr endet der Samstag mit 
einer kleinen Andacht in der 
Kirche, in der der Psalm natür-
lich auch gebetet wird.

Lars Langhorst

Konfizeit

Anfangsritual: Psalm 23 - »Der 
Herr ist mein Hirte ...« Können 
die Konfis längst auswendig. 
Nicht, weil sie’s gelernt hätten, 
sondern weil sie’s in den ers-
ten Wochen der Konfi-Zeit 
jedes Mal Satz für Satz mit Vor-
sprechen, Nachsprechen ein-
geübt haben

Heute mal wieder eine Schreib-
aufgabe. Der Pastor diktiert die 
Überschrift: »Warum es gut ist, 
an Gott zu glauben ...« Die Kon-
fis mit ihren knapp 14 Jahren 
werden ernst genommen. Ihre 
eigene Meinung ist gefragt.

Mehr oder weniger angestreng-
tes Nachdenken. Manche 
schreiben zwei, drei Sätze - 
okay. Manche kriegen mehr hin 
- auch okay. Und wenn da mal 
gar nichts steht - so what?

Zwischenritual: Glaubensbe-
kenntnis - auf dieselbe Weise 

schonend angeeignet wie der 
Psalm.

Der Pastor sammelt die Blätter 
ein, liest vor. Die Konfis raten, 
was von wem ist. Der Pastor 
staunt über die tollen Texte.

Nach einer Dreiviertelstunde 
ist der Spaß vorbei. Wenn noch 
Zeit ist: Schlussritual - »Vater 
unser im Himmel ...«

Mit ihren Texten haben die 
Konfis schon wieder ein paar 
Bausteine mehr für ihren Vor-
stellungsgottesdienst, der 
gegen Ende der Konfi-Zeit 
stattfindet. Und, weil der Pas-
tor alles für sie abschreibt, bald 
ein neues Blatt für die Mappe 
mit allen Texten von allen. Zur 
Erinnerung!

Matthias Schäfer

Konfi = gut, weil ...



7 Konfizeit

Drangstedt wir sind da! Don-
nerstag, 15.00 Uhr, für viele 
Konfis direkt nach der Schule, 
sind wir in der Freizeit-und Bil-
dungstättte in Drangstedt an-
gekommen. Zimmervertei-
lung, Spiele zum Austoben 
draußen bei schönem Wetter 
und dann geht es ans Thema 
Glaubensbekenntnis.

Wir haben ein langes Wochen-
ende mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus der 
Nordregion vor uns. Fünf Tea-
merinnen und zwei Hauptamt-
liche. Alle haben gute Laune 
und wir freuen uns auf eine 
tolle Zeit miteinander. An-
dachten, Spiele, Filme, Ar-
beitsblätter, kreative Metho-
den, gemeinsam den Gottes-
dienst vorbereiten und feiern, 
in Kleingruppen oder alle zu-
sammen, lustige Quizzshow, 
viel Singen und vieles mehr. In 
Nord gehören zum Konfi neben 
den einmal monatlich stattfin-

denen Konfitagen zwei Frei-
zeiten in Drangstedt dazu. Die 
Jugendlichen erobern das Haus 
und Gelände, den Wald und 
entdecken nicht nur eine neue 
Umgebung, sondern auch neue 
Inhalte des Konfiunterrichts 
und den Spaß sich auf neue 
Methoden einzulassen. Auch 
wenn man plötzlich die so lieb-
gewonnene Kleingruppe mal 
verlassen muss, zugelost zu an-
deren, mit denen man sonst 
eher selten am Tisch sitzt. Fra-
gen über Gott, Jesus, den Tod 
und das Versprechen des ewi-
gen Lebens. Große Themen 
und viele eigene Gedanken 
dazu. Zeit für Zweiergesprä-
che, Zeit zum eigenen Überle-
gen und Zeit zum Gedanken in 
Worte zu fassen. Was glaube 
ich? Wie sage ich es? Was ist 
mir wichtig?

Sonntagnachmittag werden 
die Jugendlichen, nach kurzen 
Nächten, einige etwas heiser, 

müde und doch fröhlich von 
den Eltern abgeholt. Viele neue 
Eindrücke im Gepäck, neue 
Freundschaften, die meisten 
mit einem fast fertig geschrie-
benem eigenen Glaubensbe-
kenntnis und der Frage: warum 
gibt es nur zwei Freizeiten?

„Drangstedt – ich komme wie-
der. Wenn nicht als Konfi, dann 
für eine andere Veranstaltung. 
Oder als Teamerin bei den 
nächsten Konfis. Hier bei Kir-
che fühle ich mich wohl!“ Eine 
Aussage einer Konfirmandin 
am letzen Tag. Ich hoffe viele 
der Jugendlichen sind mit ähn-
lichen Gedanken nach Hause 
gefahren.            

Ulrike Hartmann

Konfifahrt nach Drangstedt

Konfizeit 
praktisch
Wer?
Mit 14 wird man konfirmiert. 
In der Regel. Zur Konfi-Zeit 
können sich alle Jugendli-
chen zwischen 12 und 14 Jah-
ren anmelden, Ausnahmen 
können abgesprochen wer-
den. Im Norden Bremerha-
vens kann man in der vier-
ten Klasse starten.

Wie lange?
Die Konfi-Zeit geht 1 bis 1 1/2 
Jahre.

Wann?
Ganz verschieden: In man-
chen Kirchengemeinden 45 
oder 60 Minuten wöchent-
lich, in manchen kommen 
Samstage dazu. In anderen 
Gemeinden findet die Kon-
fi-Zeit freitagnachmittags 
oder am Wochenende statt. 
Du hast die Wahl.

Wie teuer?
Nur für Freizeiten wird ein 
Eigenbeitrag erhoben, in 
manchen Kirchengemeinden 
wird für das Mittagessen 
oder für Materialien Geld 
eingesammelt.  Wenn es eng 
ist, können wir großzügige 
Unterstützung geben.

Wo?
Konfi-Zeit findet in den Ge-
meindehäusern statt. Und 
fast überall gehört eine Frei-
zeit dazu: Entweder in 
Drangstedt oder als Segel-
freizeit »Flotte« auf dem Ijs-
selmeer.

Taufe?
Wer nicht getauft ist, kann 
während der Konfi-Zeit ge-
tauft werden.

Was noch?
Infos gibt es den Kirchenge-
meinden. Oder im Netz unter 
www.kirchenkreis-bremer-
haven.de/konfizeit/

KONFIZEIT
Kirchenkreis Bremerhaven



TERRASSENDACH  · SONNENSCHUTZ · BODENBELAG

Sonntags ist Schautag.
Jeden Sonntag von 13 bis 17 Uhr bei uns im Showroom.
Es fi ndet keine Beratung und kein Verkauf statt.
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2x TAGE ALTER MUSIK in der Christuskirche Bremerhaven, 
Sonntag, den 14. April, 18.00 Uhr

IV. Konzert: »Mit Pfeifen und Schlägeln«
Blockflöten: Eva Schad und Iris Höfling, Marimba: Tomoyo Ueda

Eintritt frei!

Lateinamerikanische und afrikanische Tänze zeigen genauso wie barocke Suiten die vielseitige Ein-
satzmöglichkeiten von Marimba und allerlei Schlaginstrumenten. Für vielseitiges Blockflötenspiel auf 
Flöten aller Größen sorgen Iris Höfling, Flötistin im Stadttheater und Eva Schad. Alle Zuhörer erwartet 

ein kurzweiliges und abwechslungsreiches Programm!

Samstag, den 27. April, 18.00 Uhr

V. Konzert: »Barroco Latino« mit dem  
Ensemble »Los Temperamentos«

Sopran: Swantje Tams Freier, Traversflöte: Felipe Maximiliano Egana Labrin,
Violine: Tomoe Badiarova, Barockgitarre: Hugo Miguel de Rodas Sanchez,

Barockcello: Nestor Cortés Garzón, Cembalo: Nadine Remmert; Eintritt frei!

Der Fokus dieses Programmes liegt auf der reichen und vielseitigen Musiktradition Kolumbiens, deren 
starke afrikanische Wurzeln in der Musik des Palenque besonders hervortreten. Palenque nennt man 
noch heute die Dörfer, die geflohene Sklaven gründeten, um sich eine eigene Existenz aufzubauen. Hier 
entstanden schon im 16. Jahrhundert in völliger Abgeschiedenheit einzigartige Traditionen, die das 
Ensemble in seinen Kompositionen und Arrangements aufgreift und mit der barocken Klangsprache 
Europas sowie deren Instrumenten zu einem einmaligen Klangerlebnis verwebt. 

Am Sonntag, den 26. Mai ge-
staltet das Bremerhavener 
Kammerorchester anlässlich 
seines 30-jährigen Bestehens 
unter der Leitung von Kreis-
kantorin Eva Schad wieder ein 
eigenes Orchesterkonzert um 
17 Uhr in der Christuskirche. 
Im Mittelpunkt des Konzert-
programmes stehen klassische 
Sinfonien von Joseph Haydn 
sowie das Cembalokonzert in 
d-moll von Johann Sebastian 
Bach mit Eva Schad am Cem-
balo. Der Eintritt ist frei! Im 
Anschluss wird zum Sektemp-
fang geladen!

Das 18-köpfige Streicheren-
semble mit Konzertmeister 
Vasilly Rusnak, ehemaliger 
Geiger des Philharmonischen 

Orchester Bremerhaven, an der 
Spitze wird von Kantorin Eva 
Schad geleitet. Wer die Kon-
zerte mitspielen möchte und 
ein Streichinstrument spielen 
kann, ist gerne eingeladen, 
sich anzumelden oder einfach 
vor Ort bei einer Probe des Or-
chesters am Montag Abend 
mitzumachen. Auch Jugend-
liche sind herzlich willkom-
men!

Interessenten können sich bei 
Kreiskantorin Eva Schad an-
melden unter: T 0471-200 290 
oder per mail: kreiskantorin@
gmx.de. Die Proben finden 
immer montags statt von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Christuskirche, 
Schillerstr. 1, Bremerhaven. 

Herzliche Einladung zum 
Jubiläums-Konzert
30 Jahre Kammerorchester, 26. Mai, 17 Uhr



Die »Lange Nacht der Kultur« in der Christuskirche
Samstag, den 8. Juni, ab 17.00 Uhr

17.00 Uhr: Chorkonzert mit den 
Jugendchören der Christuskirche

18.30 Uhr: »Geschichte 
der Leidenschaft“

Werke von Astor Piazzolla für Violine und Klavier
Violine: Viktor Ivanov (Ukraine/Bremen) – Klavier: Alexandra Wenger

20.00 Uhr: Chorkonzert mit 
dem Bremerhavener Kammerchor

A Cappella-Chormusik des 20. Jahrhunderts aus Frankreich, Slovenien und Skandinavien
Werke von Duruflé, Poulenc, Nystedt, Copi, Marten Jansson u.a.

In den Pausen gibt es Getränke und einen kleinen Imbiss.

Die Christuskirche bietet in der Langen Nacht der Kultur ein vielseitiges Programm: Der Jugendchor der 
Christuskirche wird wieder ein schwungvolles Konzert von der klassischen Motette über neuere Chor-
musik bis hin zu Poparrangements darbieten.

»Tango ist die Musik freier Menschen. Musik, die Freude bereitet, zum Nachdenken anregt und ewig 
lebendig bleibt.« So schreibt Astor Piazzolla selbst. Das Duo musiziert eine Kombination aus fantasti-
scher Musik des argentinischen Tangos und der Schönheit der erstaunlichen Poesie. Die Zuhörer*innen 
erleben die breite Palette der Leidenschaft, des feurigen Temperaments und der ewigen Liebe. Tango 
kann reizend und sinnlich, sanft und sentimental, verführerisch und atemraubend sein... die Musik 
voller Liebe, die niemanden gleichgültig lässt.

Der Bremerhavener Kammerchor singt ein abwechslungsreiches a-cappella-Programm mit Musik aus 
allen Jahrhunderten, das er auch auf seiner Sommer-Chorreise in Frankreich zum Besten geben wird.

Kirchenmusik im Kirchenkreis29

Am Sonntag, den 5. Mai 2024 
Uhr findet um 10 in der Geeste-
münder Christuskirche wieder 
ein Rundfunkgottesdienst 
statt. Diesesmal überträgt der 
Norddeutsche Rundfunk (NDR 
Info) u.a. Teile der Kantate »Er-
freut euch, ihr Herzen« von Jo-
hann Sebastian Bach. Es musi-
zieren die Altistin Sonja Bos-

kou, der Tenor Andrew Irwin, 
die Evangelische Stadtkanto-
rei Bremerhaven und das Bre-
merhavener Kammerorches-
ter. Die musikalische Leitung 
hat Eva Schad; die kirchliche 
Leitung hat Radiopastorin 
Christine Oberlin; die Predigt 
hält Superintendentin Susan-
ne Wendorf-von Blumröder.

Rundfunkgottesdienst – 
live im Radio (NDR Info)

Im Kuhlken 11 | 27619 Schiffdorf
Telefon (0 47 06) 73 31 | mail@kirchenjournal.de

ACHTUNG! 
JOBANGEBOT!

Wir suchen
Eine freundliche, aufgeschlossene Person,
die uns tatkräftig bei der Anzeigenakquise 

unterstützt.

Wir bieten
Gute Verdienstmöglichkeiten – Super Betriebsklima.

Jetzt aber los!
Einfach telefonisch bei Britta Miesner unter  

(04706) 7331 oder per Mail an mail@kirchenjournal.de 
mit den üblichen Unterlagen bewerben!

Ein Abend rund um die Orgel
Wie funktioniert eine Orgel – wie klingt eine Orgel?

Dienstag, den 14. Mai: 19 bis 21 Uhr
Organistin Eva Schad erklärt die Orgel der Christuskirche

Wir schauen in die Orgel hinein, öffnen alle Türen und lernen 
die einzelnen Pfeifenreihen kennen.

Wer will, ist eingeladen, Klavier- oder Orgelstücke mitzubringen.
Anmeldung zum kostenlosen Kurstag: Eva Schad, kreiskanto-

rin@gmx.de, T 0471-200290. Die Veranstaltung findet 
im Rahmen der Orgeltage Elbe-Weser statt.
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Küstenbaumschule

  

  
  

  

  

  

  

  

Alles für den 
schönen Garten

Jede Pflanze mit 
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und werden Sie freundlich und 

kompetent beraten!

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Herbert Kornahrens 04704/1358
Drangstedt Hauptstr. 16, 

27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen 
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm 
Parkanlage mit dem großen 
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige, 
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene 
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene 
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt 
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus, 
Gräser und Stauden

In diesem Jahr fahren wir vom 
24.-26. September wieder nach 
Drangstedt ins Grüne und ver-
bringen dort einen (oder meh-
rere) Tage miteinander mit Sin-
gen, leckerem Essen, fröhli-
chem Klönen, die Begegnung 
mit bekannten und unbekann-
ten Menschen und Gedanken 
zum Thema „Alles in Liebe“ 
(passend zur Jahreslosung).
 
Ab Mai liegen in den Kirchen-
gemeinden wieder die Infor-
mations-Flyer aus, mit denen 
Sie sich anmelden können. 
Bitte senden Sie diese an die 
darauf angegebenen Adressen 
zurück, damit wir Ihre Anga-
ben und Kontaktdaten haben!
Der Preis beträgt wieder 30 
Euro pro Tag (für die Busfahrt 
und das Programm sowie die 
Mahlzeiten) und muss auf das 
folgende Konto überwiesen 
werden: SeniorPartner Diako-
nie und Kirche, DE60 2925 

0000 0002 0167 61, BIC BRLA-
DE21BRS bei der Weser-Elbe 
Sparkasse (Zweck: Tage im 
Grünen für Senioren). Das Geld 
kann leider nicht zurückge-
zahlt werden, falls Sie doch 
nicht mitfahren können.

Wir freuen uns mit Ihnen auf 
drei Tage in schöner Umgebung 
in Drangstedt mit freundlichen 
Menschen bei (hoffentlich) 
gutem Wetter und anregenden 
Gesprächen. 

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Lilo Eurich

Tage im Grünen 
für Senioren Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 

weder Engel noch Mächte noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 

weder Hohes noch Tiefes 
noch eine andere Kreatur 

uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 
die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.

Röm 8, 38-39

Der Kirchenkreis Bremerhaven und 
das Kirchenamt Elbe-Weser erinnern an 

Kirchenverwaltungsrat Gert Mainz,
der am 9. Dezember 2023 im Alter von 90 Jahren 

in Hannover verstarb.

Gert Mainz war 40 Jahre im kirchlichen Dienst tätig. 
Vom 1. Februar 1982 bis zu seinem Ruhestand 

am 31. Januar 1998 war er Verwaltungsrat 
beim Ev.-luth. Gesamtverband Bremerhaven.

Wir vertrauen ihn der Liebe Gottes an. 
Er ruhe in Frieden. Gott tröste alle, 

die um ihn trauern, insbesondere seine Frau 
und seine Familie.

F I S C H  I S T  U N S E R E  L E I D E N S C H A F T

Frischfisch, Meeresfrüchte und erstklassiges Fleisch aus aller Welt
Barverkauf für jedermann

Verkaufswagen
Geestemünder
Wochenmarkt
Mi + Sa  7 bis 13 Uhr

0151 15874498

Verkaufswagen
Kaufland/Lehe
An der Pferdebade 6
Do + Fr  8 bis 15 Uhr
Karfreitag geschlossen

0151 15874498

Großhandel Fischereihafen
Eichstraße 5
Mo - Fr 7 bis 15 Uhr
Sa 7 bis 11 Uhr
je nach Auftragslage

0471 90261610

Wir beliefern Gastronomie, Einzel-, und Großhandel. Unser Fisch 
kommt direkt von unseren Lieferanten in aller Welt und wird jeden 
Tag in unserer eigenen Manufaktur per Hand filetiert. 

In unserem Sandor-Verkaufswagen begeistern wir unsere Kundschaft 
mit frischem Fisch, leckeren Fischbrötchen, Räucherfisch-Spezialitäten, 
Feinkost und hochwertigen Meeresfrüchten. Mittwochs und 
samstags von 7:00-13:00 Uhr auf dem Geestemünder Wochenmarkt 
und donnerstags und freitags dann von 8:00-15:00 Uhr bei Kaufland 
an der Pferdebade.

News, Änderungen der 
Öffnungszeiten, Preislisten,
Einblick in die Produktion:

     sandorseafoodgmbh

     Sandor-Seafood-GmbH

sandorseafood.de



Liebe Leser*innen, Musik 
weckt Erinnerungen, ermög-
licht das Ausdrücken von Ge-
fühlen und stärkt die Identi-
tät. Wo Sprache eingeschränkt 
ist oder nicht mehr zur Verfü-
gung steht, bietet sie Raum für 
Begegnung und Kontakt. Musik 
hilft, eine Atmosphäre von Si-
cherheit und Geborgenheit zu 
erzeugen.

Auf Basis dieser Erkenntnisse 
und Erfahrungen wurden im 
HAUS IM PARK, das Zuhause 
für Menschen mit Demenz in 
Bremerhaven, Angebote für Be-
wohner*innen erstellt, die 
hauptsächlich oder im weite-
ren Sinne Musik in der alltäg-
lichen Pflege und Betreuung 
zum Inhalt haben.

Ob beim Kaffeekränzchen, bei 
Festen, Feiertagen oder Musik-
nachmittagen, beim Auftritt 
eines Kinder- oder Shantycho-
res, Musik ist immer dabei. 

Seit dem vergangenen Jahr gibt 
der Musiker Jan- Hendrik Eh-
lers regelmäßig Konzerte für 
die Bewohner*innen im HAUS 
IM PARK Im nachfolgenden In-
terview schildert Herr Ehlers, 
wie er zu diesem Engagement 
gekommen ist und was ihn 
daran so begeistert.

SOLIDAR: »Herr Ehlers, wir im 
SOLIDAR e.V. sind immer wie-
der erfreut, dass Sie im HAUS 
IM PARK für Menschen mit De-
menz und für viele Menschen, 
die Ihnen gerne zuhören, auf-
spielen. Bitte erzählen Sie ein-

mal, wie Sie zur Musik kamen 
und wie Ihr Werdegang war«.

EHLERS: »Meine Berufswahl, 
Musiker zu werden, entwickel-
te sich während meines Zivil-
dienstes in einer Pflegeeinrich-
tung in Bremerhaven. Die Ar-
beit in der Altenpflege dort hat 
mich geprägt. In meiner Beob-
achtung und meiner Tätigkeit 
in dieser Pflegeeinrichtung 
habe ich mich durch die Begeg-
nung mit Bewohner*innen ge-
fragt, was ist wichtig in mei-
nem Leben und das hat mei-
nen Berufswunsch beein-
flusst«. 

SOLIDAR: »Wenn ich Ihnen 
hier zuhöre, dann wird mir be-

wusst, wie großartig es ist, 
dass Sie sich neben Ihrem En-
gagement für die vielen gro-
ßen Konzerte immer wieder 
Zeit nehmen für die kleinen 
Konzerte im HAUS IM PARK, 
um Bewohner*innen zu er-
freuen. Wie erleben Sie diese 
Menschen, die Ihnen hier zu-
hören?«

EHLERS: »Für Menschen mit 
Demenz zu spielen, ist für 
mich, wie eine Party zu besu-
chen, aus der sich eine gelun-
gene Feier entspinnt. Wenn es 
mir gelingt, die Menschen aus 
ihrer Lethargie, ihrem stum-
men dasitzen zu erwecken, 
dann ist es für mich eine große 
Freude. Musik hören, Musik 

Musik verbindet 
Wo Sprache aufhört, fängt Musik an von E.T.A. Hoffmann

demenz und wir11
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Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich mit seinen freiwilligen MitarbeiterInnen in der Pflegeeinrichtung 
HAUS IM PARK – das Zuhause für Menschen mit Demenz –, engagiert. Der Verein sucht zur Verstärkung 
des Teams weitere Freiwillige, die dazu beitragen möchten, die Lebensqualität der Bewohnerinnen und  
Bewohner im HAUS IM PARK zu bereichern. 

Wir pflegen die Seele!
Generell gilt, dass Freiwillige entsprechend ihrer Interessen und Fähigkeiten eingesetzt werden. Sie selbst 
haben es in der Hand, wie häufig und wie lange Sie sich einbringen. Weitere Informationen auf solidar-fsd.de

mitzuerleben, kann so viel be-
wirken. Wenn Menschen mit 
und ohne Demenz sich zur 
Musik bewegen, vielleicht 
sogar tanzen, ist das wunder-
bar«.

»Wenn ich mit meinem Akkor-
deon spiele, dann taste ich 
mich durch das Programm, 
lege mein Augenmerk auf ver-
meintliche Wünsche der Be-
wohner*innen. Die Ansprüche 
und Musikwünsche ändern 
sich von Mal zu Mal, allerdings 
auch im Laufe der Zeit. Von 
Volksliedern, Operetten-Me-
lodien, Opern und Klassik, ist 
die Musik in den Generationen 
einem Wandel unterlegen. 

Jetzt werden oft die Beatles, 
Elvis und die klassischen Lie-
der gewünscht. So hatte ich vor 
kurzem eine jüngere Bewoh-
nerin im HAUS IM PARK, die 
sich Musik der Musikgruppe 
AC/DC wünschte«. 

SOLIDAR: »Vielen Dank für die-
ses Gespräch, Herr Ehlers. Sie 
haben wirklich alles richtig ge-
macht, wenn Sie jeden Tag Ihre 
Arbeit mit einem Lächeln be-
ginnen. Wir freuen uns auf Ihr 
nächstes Konzert im HAUS IM 
PARK, finanziert durch den SO-
LIDAR e.V.«.

Angela Geermann - Freiwillige 
im SOLIDAR e.V. 

Jan- Hendrik Ehlers, www.stridepiano.de

WIR GEBEN … 
Menschen mit Demenz ein Zuhause  
und ihren Angehörigen ein gutes Gefühl.

WIR KÖNNEN …
das aus einer hohen Fachlichkeit und 
langjährigen Erfahrung heraus.

WIR TUN …
das wirklich gerne, einfühlsam und 
kompetent seit mehr als zehn Jahren.

DEMENZ BRAUCHT 
KOMPETENZ
UND NOCH VIELES MEHR

KONTAKT:
Stefan Herrmann
Pflegedienstleiter
Tel: (04 71) 800 18-13

Johann-Wichels-Weg 2 
27574 Bremerhaven 
Tel.: (04 71) 800 18-0 
Fax: (04 71) 800 18-11 
info@haus-im-park.net 
www.haus-im-park.net 
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Zwischen Raum und Zeit 
– Was könnte besser 
zum Jahresthema 2024 

der Kulturkirche passen als ein 
Kinoerlebnis der besonderen 
Art in einer einzigartigen Ku-
lisse: Die Kulturkirche Bremer-
haven präsentiert: »Das WAN-
DERKINO – Tobias Rank - 
Stummfilm und Musik« in der 
Pauluskirche. Richtig gelesen: 
IN der Pauluskirche. Die Pau-
luskirche ist zwar noch immer 
geschlossen, dennoch ist die 
Sehnsucht der Menschen groß, 
eine Veranstaltung der Kultur-
kirche in der Pauluskirche er-
leben zu dürfen. Somit wird 
die Kulturkirche kreativ und 
findet hierfür innovative Lö-
sungen. Die Pauluskirche bie-
tet mit ihrer neugotischen Ar-
chitektur die ideale Kulisse für 
dieses außergewöhnliche Ki-
noerfahrung. Es wird eine At-
mosphäre geschaffen, die an 
die Pionierzeiten des Kinos er-
innert.

An diesem Abend werden 
gleich drei Stummfilme ge-
zeigt: 

Das kleine Mädchen mit den 
Schwefelhölzern  
Jean Renoir 1928

Vormittagsspuk  
Hans Richter 1927

Sherlock, jr.  
Buster Keaton 1924
Das WANDERKINO ist ein mobi-
les Kino und präsentiert Stumm-
filme unterschiedlicher Genres: 
Slapstick-Komödien, Monumen-
tal- und Experimentalfilme. Die 
Filmprojektion erfolgt mit his-
torischer 16mm-Filmtechnik.

Alle Filme werden musikalisch 
live begleitet. Dem Pianisten 
Tobias Rank gelingt es in be-
sonderer Weise, eine Einheit 
aus Film und Musik herzustel-
len. So wird jede Veranstaltung 
zu einem besonderen Seh- und 
Hörerlebnis.

Das WANDERKINO aus Leipzig 
ist seit 1999 unterwegs. Neben 
alljährlichen Reisen durch ganz 
Deutschland folgte das WAN-
DERKINO Einladungen nach 
Frankreich, Slowenien, Polen, 
Litauen, Weißrussland, Tsche-
chien, Serbien, Rumänien, Mol-
dawien, Spanien, Portugal, Se-
negal, Schweden, Dänemark, 
Thailand, Myanmar, Italien, Ös-
terreich, in die Slowakei und in 
die Schweiz. 2023 wurde das 
WANDERKINO mit dem deut-
schen Stummfilmpreis ausge-
zeichnet.

Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 8 
Euro. Karten über www.kul-
turkirche-bremerhaven.de, an 

den Vorverkaufsstellen und an 
der Abendkasse

13.04.2024 | 20:30 Uhr | 
Einlass 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pauluskir-
che | Hafenstrasse 124 | 27576 
Bremerhaven (Wie immer gilt 
unser wärmendes Angebot: 
sollte es an diesem Tag noch 
etwas kühl in der Kirche sein, 
liegen Decken zum Aufwär-
men für Sie bereit.)

Weitere Infos erhalten Sie auf 
www.kulturkirche-bremerha-
ven.de, auf unserer Facebook- 
und Instagram-Seite, über die 
Zeitung oder melden Sie sich 
zu unserer Kulturpost (News-
letter) an: über die Homepage 
oder schicken Sie eine Mail an 
kultur@kulturkirche-bremer-
haven.de.

Das WANDERKINO - Tobias Rank 
Stummfilmabend mit Musik | 13. April | 20.30 Uhr | Einlass 20 Uhr, Piano: Tobias Rank

Einladung zum
OSTERBASAR

Tag der offenen Tür

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Debstedter Str. 26-30 • 27607 Geestland
Tel. 04743 8880

www.astor-park-langen.de

Sonntag, den 24.03.2024
von 11.00 bis 17.00 Uhr
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Im Alter für Sie da  Bremerhaven 

Pflege und Betreuung der Diakonie  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

 
Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe  
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

 
Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Sie erreichen uns:

Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese, 
Hans-Böckler-Straße 42,
T 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 9 bis 11.30 Uhr, 
Mi.+Do. 14 bis 16 Uhr

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro), T 0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
johanneskirche-bremerhaven.de 
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
T 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
T 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannes-
mäuse«, 
Vor dem Grabensmoor 4 a,  
T 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de
Küsterin Gudrun Brunßen,  
 T 0151 708 186 39

Leherheide-West, 
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Alexander Wilken
T 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Leherheide

Montag 18 Uhr Pfadfinder (Gast) Jugend ab 15 J., alle Gruppen R. Manning T 0160 93111147, 
Pfadigelände o. Gemeindehaus
19.15 Uhr YoungSpirits* (Chorprobe),  alle Chöre V. Nagel-Geißler T 803958
20 Uhr »GoSpirit«* (Chorprobe) 

Dienstag 15 Uhr Kaffeeklatsch,  9.04.,14.05.,11.06. Anm. im Gemeindebüro (T 30056995)
18 Uhr Literaturkreis; Fr. Hantschel T 9812569 am 26.03.,23.04.,28.05.
18 Uhr Pfadfinder (Gast) Kinder 8-14 J.
18.30 Uhr Jugendgruppe, Dn.Hartmann T 0179 3893834
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete (Gast)

Mittwoch 15 Uhr Strickgruppe; Fr. Handel T 309 467 58 am 20.03.,03.04.,17.04.,15.05.,29.05.,12.06.
16 Uhr Bibelentdecker* (6 bis 12 J.), Dn.Hartmann T 0179 389 3834, 
20 Uhr Bibelgesprächskreis; P. Ritter T 801087, R. Purwin T 84088  
am 27.03.,10.04.,24.04.,08.05.,22.05.,12.06.

Donnerstag 15 Uhr Frauen- und Mütterkreis, Fr. Purwin T 84088 am 14.03.,11.04.,16.05.,13.06.
15.30 Uhr Eltern-Kind-Singen* (2 bis 5 J.), 
16.30 Uhr Kinderchor* (5 bis 9 J.) 
17.15 Uhr Jugendchor* (9 bis 13 J.) 
19.30 Uhr Kantorei Nord* (Chorprobe)
18.30 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.), (Gast)
19.30 Uhr Männerkreis, Hr. Purwin T 84088 am 14.03.,11.04.,16.05.,13.06.

Sonntag Gottesdienste (s. Mitte vom Heft)

Montag
15 Uhr Bastelgruppe: Fr. Kellermann T 9022332, Lukaskgemeindehaus
17 Uhr Gesprächskreis der Frauen: Fr. Hartmann T 63485,  1. Mo./Monat,  
Lukaskgemeindehaus

Dienstag

11 Uhr Die Tafel (Gast): Lukasgemeindehaus
19 Uhr Freundeskreis Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefärdete: (Gast) Lukasgemeinde-
haus
19:00 Gebetskreis: Hr. Pigors T 0152 56439792, Markuskirche
19 Uhr Phoenix Suchtberatung (Gast): Lukasgemeindehaus
19 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis (Gast): Fr. Margaritis T 60458 2. Di./Monat  
Treffen im Wohnheim

Mittwoch
15 Uhr Cafeteria, Fr. Büssenschütt: T 67406, Lukasgemeindehaus
18 Uhr Bibel-Workshop: P. Wilken, Termine n. Vereinb., Lukasgemeindehaus
18 Uhr Weight Watchers (Gast): Lukaskgemeindehaus

Donnerstag

11 Uhr Die Tafel (Gast): Lukasgemeindehaus
15 Uhr Bingo: Fr. Grimm 2. Do./Monat, Lukaskgemeindehaus
15 Uhr Spielenachmittag: Fr. Grimm 4. Do./Monat, Lukaskgemeindehaus
16 Uhr Rheumaliga (Gast): Lukasgemeindehaus

Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken T 300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen, melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

* gemeinsame Projekte der drei Kirchengemeinden der Region Nord

Telefon: 0471 8 12 00
www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

Besondere Wohnform
für suchtkranke Menschen

Lutherstr. 2a, 27576 Bremerhaven
Tel. 0471/5 84 28
www.haus-lehe.de
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   Post-Shop Speckenbüttel
Inh. Michele Otter

Post�liale 549
Langener Landstr. 262
27578 Bremerhaven

Telefon: 0471-30057236
speckenbuettel@post-shop.team  

Ihr Spezialist für hauswirtschaftliche Dienstleistungen seit 2005!

Ab Pflegegrad 1 ist eine Abrechnung mit den Pflegekassen möglich.

Wir informieren Sie gern! Tel. 0471 - 9716 9716
ww.sdw-wulf.de

Musikalische Abend-
Gottesdienste in der  
Johanneskirche
Am 7.4. und 2.6.2024 lädt die 
Johannesgemeinde wieder zu 
Abend-Gottesdiensten mit vo-
rangehender »Musik zum An-
kommen« ein (ab 17.30 Uhr). 

Am 7.4. musiziert GoSpirit und 
diverse Musiker. Die Frage 
»Wer war eigentlich Leonard
Cohen?« soll in Texten und Lie-
dern beantwortet werden.

Duruflé-Messe 
in der Großen Kirche
Am 19.5. erklingt in der Gro-
ßen Kirche um 18 Uhr ein sel-
ten zu hörendes Werk: aufge-
führt wird die MESSE CUM 
JUBILO von MAURICE 
DURUFLÉ (1966), dazu erklin-
gen Orgelwerke der französi-
schen Spätromantik bis 
Moderne.

Das Besondere an diesem 
Werk ist die Besetzung: ein-
stimmiger Baritonchor und 
(romantische) Orgel. 

LKMD David Schollmeyer 
und Kantor Volker Nagel-
Geißler wollen das mit einem 
Projektchor realisieren, der 
im April proben wird. Weite-
re Aufführungen sind am 16. 
Mai um 19 Uhr im Bremer 
Dom und am Samstag, 18. 
Mai um 18.15 Uhr in St. Wille-
hadi, Stade.

KIRCHENMUSIK NORD

Am 1. Februar ist nach fast 20 
Jahren unsere Gemeindesekre-
tärin Petra Jürgens in den Ru-
hestand gegangen. Anfangs 
noch für Markus, dann für Mar-
kus, Johannes und Zion zu-
ständig, hat sie großen Anteil 
daran, dass unser Gemeinde-
büro Nord mit der Zusammen-
legung so ein Erfolg gewesen 
ist. Mit ihrer ruhigen und 
freundlichen Art hat sie in 
enger und guter Zusammen-

arbeit mit Frau Grimm und 
dann mit Frau Giese das Ge-
meindebüro Nord mit allen un-
terschiedlichsten Wünschen 
und Belangen großartig aufge-
baut und mit Leben erfüllt.

Die enge und freundschaftli-
che Zusammenarbeit mit uns 
anderen Hauptamtlichen war 
immer wunderbar. Obwohl sie 
uns sehr fehlen wird, gönnen 
wir ihr den Ruhestand von gan-

zem Herzen. Ihr und ihrem 
Mann wünschen wir von Her-
zen Gottes Segen, viel gute und 
schöne Zeit miteinander und 
mit der Familie und freuen uns 
natürlich sehr, wenn sie als 
Rentnerin sich weiterhin bei 
uns Zuhause fühlt. Herzlichen 
Dank sage ich im Namen aller 
Hauptamtlichen. 

Pastor Sebastian Ritter

Das kleine Mädchen mit seinen 
fast drei Jahren ging dazu in die 
Hocke und sagte entzückend: 
»Tschüss Mama«. Sicherlich war 
ihr nicht bewusst, was dieser
Gruß bedeutet. »Tschüss« hängt 
genauso wie das italienische
»Ciao« auf etymologischen Um-
wegen mit dem lateinischen
»Ad Deo« zusammen und be-
deutet daher ursprünglich 
»(Geh) mit Gott«. Eigentlich ist 
es also ein Segen, den wir je-
manden mit auf den Weg geben, 
wenn wir »Tschüss« sagen.

Es gibt viele unterschiedliche 
Begrüßungs- und Abschieds-
worte, die eine tiefe Bedeutung 
haben. Am 4. Mai werde ich 
mir mit meiner Freundin Neele 
wieder zurufen: »May the forth 
be with you«, »Möge die Macht 
mit Dir sein«, wie das Star-
Wars-Fans so machen. Und wir 
beide können auch gut, die 
Hand so spreizen, dass zwi-
schen Mittel- und Ringfinger 

ein V entsteht und uns dann 
wüschen: »Live long and pro-
sper«, der bekannte Gruß von 
Spock. Beides sehr schöne 
Wünsche, wie ich finde.

In der Zeit von Ostern bis 
Pfingsten haben sich die Chris-
tinnen und Christen in den ers-
ten Jahrhunderten immer be-
grüßt mit »Christus ist aufer-
standen!« und dann geantwor-
tet: »Er ist wahrhaftig aufer-
standen«. Als Konfirmand habe 
ich das mit einem Klassenka-
meraden auch durchgezogen. 
Aber wer traut sich so etwas 
heute in der Öffentlichkeit. 

Dabei ist doch das, was dieser 
alte Gruß beschreibt, die 
Grundfeste unseres Glaubens. 
Sollten wir da nicht auch den 
Mut haben, es zu sagen, hin-
aus zu rufen? Uns darin bestär-
ken, dass der Tod nicht das 
letzte Wort hat?

Nachdem das kleine Mädchen 
»Tschüss Mama« gesagt hatte, 
nahm sie von der Erde und
warf sie hinunter. Es zerriss
mir fast das Herz. Und doch
dachte ich, dass sie recht hat.
Geh mit Gott. Christus ist auf-
erstanden! Auch für dich, deine 
Tochter und auch für mich.

Danke Petra Jürgens

»Tschüss!« – Vom Grüßen

Offene Kirche Nord (OKN)
Die »Offene Kirche Nord« lädt 
wieder herzlich zum gemein-
samen Frühstück mit anschlie-
ßendem Thema ein. 

Nächstes Treffen:
16.05.2024 im Gemeindehaus 
der Johanneskirche. Thema 

wird die Arbeit des Haven Hos-
piz sein. Wir treffen uns immer 
um 9.00 Uhr. Das Frühstück 
kostet 5,- €.

Anmeldungen bitte telefonisch 
im Gemeindebüro unter T 
30056995.

Und zum Vormerken:
Am 26.09.2023 im Gemeinde-
haus der Zionkirche wird die 
Polizeihauptkommissarin Pa-
mela Koellner einen Vortrag 
»Im Alter sicher leben« mit
dem Schwerpunkt Trickbetrü-
ger halten. 

WWW.GROTE-MEDIA.DE
 0471-983 37-0

Wir zeigen Ihnen optimale 
Lösungen für Ihre Digitali-
sierung – mit den Leistun-
gen unserer DIGITALBOX.

Neu Aus der Region für die Region  jobdidop.de

»Christus ist auferstanden!«
»Er ist wahrhaftig auferstanden!«
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WWW. JOHANNESKIRCHE-BREMERHAVEN.DE

SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE

Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 
Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)

IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

Seit dem 10. Oktober hängt vor 
unserem Gemeindehaus die is-
raelische Fahne. In den letzten 
Wochen kamen immer wieder 
Nachfragen, was wir damit 
zum Ausdruck bringen möch-
ten. 

Bei all dem Leid, das gerade in 
Gaza passiert, ist man ver-
sucht, mindestens noch einen 
weiteren Fahnenmast aufzu-
stellen und die PLO-Fahne da-

neben zu hängen. Unser Kir-
chenvorstand hat sich aber ent-
schlossen, die Israel-Fahne al-
leine hängen zu lassen. Sie 
steht für unser Gebet um Frie-
den. Aber auch für unsere un-
verbrüchliche Solidarität und 
Verbundenheit mit allen Jü-
dinnen und Juden überall auf 
der Welt und hier bei uns. 
Diese Fahne der zionistischen 
Bewegung hängt als Zeichen 
wider allen Antisemitismus 

hier in Deutschland. Unsere 
Solidarität wird nicht enden. 

Genauso wenig wird unser 
Gebet für unsere jüdischen Ge-
schwister in Deutschland und 
all die Opfer auf beiden Seiten 
in Gaza, Israel und der West-
bank verstummen. Und unse-
re Hoffnung, dass endlich Frie-
den im Heiligen Land einkehrt, 
weht weiter. 

Solidarität mit unseren 
jüdischen Geschwistern

Ostern in der Johanneskirche

Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes am 2. Juni 

Gründonnerstag 
28.3. um 19.00 Uhr: 
Feierliches Tischabendmahl

Der Gottesdienst findet an Ti-
schen im Gemeindehaus statt, 
um das Abendmahl an einem 
Tisch feiern zu können. 

Wie in der Urgemeinde wer-
den wir auch zusammen essen 

und unsere Speisen miteinan-
der teilen. Wir freuen uns, 
wenn sie etwas zu essen mit-
bringen. 

Karfreitag 
29.3. um 10.00 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst 
zum Gedächtnis der 
Kreuzigung Jesu. 

Ostersonntag 
31.3. um 10.00 Uhr:
Auferstehung des HERRN. 

Symbolisch wird darum das 
leere Dornenkreuz vom Kar-
freitag mit Blumen ge-
schmückt. Jeder Gottesdienst-
besucher darf eine Blume an 
das Dornenkreuz stecken. Bitte 
bringen Sie Blumen mit!

Sehr gefreut haben wir uns über 
eine sehr viel höhere Wahlbe-
teiligung (13 Prozent). Das An-
gebot der online-Wahl haben 
viele Menschen angenommen 
und auch die Briefwahl wurde 
sehr viel häufiger genutzt als 
die letzten Jahre. 

Für das Wahlteam war es na-
türlich schön, dass trotzdem 
noch Wähler*innen in das 

Wahllokal gekommen sind. Wir 
danken sehr, dass so viele Men-
schen dem Kirchenvorstand 
damit ihre Unterstützung sig-
nalisiert haben.

Gewählt wurden am 10. März: 
Anja Heinen, Patrick Mering, 
Tilman Reineke, Johannes Rein-
ke, Birgit Staack und Britta Will-
kehr. Ersatzkirchenvorsteherin 
ist Yasmin Schuster.

Zwei weitere Personen wird der 
Kirchenvorstand noch berufen.

Die Einführung der Neuen und 
die Verabschiedung unserer 
langjährigen Kirchenvorstehe-
rin Karin Renneberg findet im 
Abendgottesdienst am 2. Juni 
18 Uhr statt. Im Anschluss laden 
wir zum gemeinsamen Essen 
in das Gemeindehaus. 
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Unser neues Gemeindehaus in 
der Hans-Böckler-Straße 40 ist 
fertig. Zur Eröffnung feiern wir 
einen Gottesdienst in der Mar-
kuskirche am Sonntag, den 24. 
März um 10 Uhr. Der Tag der 
offenen Tür findet am Mon-
tag, den 25. März ab 9 Uhr 
statt. Sie sind herzlich einge-
laden!

Mit dieser Einweihung macht 
der Strukturwandel in unserer 
Kirchengemeinde Leherheide 
einen großen Fortschritt. 2022 
war die Lukas- mit der Markus-
kirchengemeinde fusioniert. 
Dies war jedoch nur die ver-
waltungstechnische Seite. 
Wichtiger war die Anpassung 
des Gebäudebestands an die 
neuen Gegebenheiten. Zurzeit 
verkaufen wir die ehemalige 
Lukaskirche in der Louise-
Schroeder-Straße sowie das 
Gemeindehaus im Entenmoor-
weg. Als Ersatz dient nun das 
neue Lukashaus. Mit etwa 85 
Quadratmetern ist es deutlich 
kleiner als die bestehenden Ge-
bäude. In den beiden Gruppen-

räumen können sich jeweils 
bis zu 20 Personen versam-
meln. Dies entspricht unserem 
Bedarf. Größere Veranstaltun-
gen finden zukünftig in der 
Markuskirche statt. Ihr Umbau 
ist in Planung. Mit dieser Ra-
dikalkur leisten wir unseren 
Beitrag für die Modernisierung 
des Kirchenkreises Bremerha-
ven. Wir wollen ein Beispiel 
geben als zweitgrößte Kirchen-
gemeinde mit dem kleinsten 
Gemeindehaus.

Mit dem Umbau haben wir ein 
nachhaltiges Gebäude geschaf-
fen. Die Maßnahmen wurden 
vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz 
aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages geför-
dert. Darüber hinaus hat der 
Kirchenkreis Bremerhaven un-
serer Kirchengemeinde einen 
Zuschuss zugesagt. Im Wesent-
lichen aber fließen die Einnah-
men aus unseren Verkäufen in 
das neue Gemeindehaus. 
Unser Architekt Reinhard Kir-
schenmann war mit der Pla-

nung und Umsetzung befasst 
und hat sehr gute Arbeit geleis-
tet.

Klimaschutz war bei unserer 
Planung Herzenssache. Bewah-
rung der Schöpfung gehört 
zum christlichen Glauben dazu 
und soll kein Lippenbekennt-
nis sein. Beispielsweise benö-
tigen wir nun kein Heizöl 
mehr, sondern sind an das 
Fernwärmenetz angeschlos-
sen. Auch unser regionales Ge-
meindebüro nebenan profitiert 
davon. Zudem sind die Räume 
modern ausgestattet, bei-
spielsweise mit je einem Pro-
jektor, sodass Bilder oder Filme 
auf der Wand wiedergegeben 
werden können. Auch eine mo-
derne Küche gehört zur Innen-
einrichtung. Im Garten ent-
steht unter anderem eine neue 
Terrasse. Von außen gut er-
kennbar werden zwei Kreuze 
des Glockenturms das Gebäu-
de als Gemeindehaus erkenn-
bar machen. Hinzu kommt gut 
sichtbar unsere Kirchenflagge. 

Der Kirchenvorstand hofft, 
dass unsere Gemeindeglieder 
sich im neuen Lukashaus wohl-
fühlen.

Das neue Lukashaus: 
nachhaltig und zukunftssicher

Wir gratulieren 
zur Eröffnung

Schierholzweg 14
27578 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 18 33

BEDACHUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER
REGENRINNEN
DACHENTWÄSSERUNGSSYSTEME
ASBESTRÜCKBAU 
und ENTSORGUNG

 

www.dachdecker-brandes.de

Gerhard Heins Malermeister GmbH

Isländer Platz 1 · 27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 3 33 10 · Fax (04 71) 3 33 21

Die Malermeister
Heins

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07

Logestraße 45  ·  27616 Beverstedt
Telefon: 04747 / 87 37 20  ·  Fax: 87 37 94

E-Mail: tischlerei@ordemann.de
Internet: www.ordemann.de

Haustüren und Fenster 
aus eigener Produktion

· Standardmäßig mit 4 Pilzzapfen
· Einbruchschutz nach RC2 möglich
· Wärmedämmend bis U   = 0,6 W/m²Kw
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24h-Telefon: 0471 - 4 31 24

Weil es vieles
einfacher macht...

info@ellermann-bestattungen.dewww.bestattungen-ellermann.de

Die letzte Fahrt!

Bestattungsvorsorge
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Und was ich noch sagen woll-
te: Es war nicht nur viel Arbeit, 
es hat auch viel Spaß gemacht! 
Nun ist es also soweit! Ich bin 
Rentnerin. Abschied vom ge-
meinsamen Büro der Nord-Ge-
meinden und all den in beina-
he 20 Jahren lieb gewordenen 
Menschen, die das Gemeinde-
leben so lebhaft gestalten.

Zunächst habe ich im Büro der 
Markuskirche gearbeitet. An-
fangs noch ohne die hilfreiche 
Unterstützung von EDV im 
heutigen Sinne (es gab zwar 
einen PC, aber das Riesengerät 
ist mit der heutigen Technik 
nicht zu vergleichen), Fax und 
Kopierer hatten wir aber schon 
Dann übergangsweise bis zur 
nächsten Stundenkürzung zu-
sätzlich im Büro in der Johan-
neskirche verbunden mit der 
Ziongemeinde. Als die Kir-
chenvorstände der vier Ge-
meinden beschlossen, ein ge-
meinsames Büro entstehen zu 
lassen, bin ich ´mit den drei 
Büros` in das Gemeindehaus 
der Lukaskirche zu meiner Kol-

legin Angelika Grimm gezo-
gen:  Das Gemeindebüro Nord 
entstand! Bis alles einigerma-
ßen geordnet und wiederzu-
finden war, bedurfte es einer 
Menge Organisationstalent, 
Energie und Fleiß. Mir hat es 
riesigen Spaß gemacht, insbe-
sondere wenn am Ende alles 
geklappt hat. Fehler verzeiht 
mir bitte, oder vergesst sie ein-
fach! 

Jede Gemeinde für sich mit vie-
len Besonderheiten und Eigen-
heiten, doch eines haben alle 
gemein: supertolle Kollegin-
nen und Kollegen und - ganz 
besonders hervorzuheben: Eh-
renamtliche, die nicht nur für 
Ihren Glauben, sondern auch 
für Ihre Gemeinde ´brennen, 
ohne die (und den) wir so man-
ches Mal nicht zurechtgekom-
men wären. 

Am Ende ist das Büro noch ein-
mal umgezogen - nun zusam-
men mit der Kollegin Katja 
Giese - in die Hans-Böckler-
Straße (gleich um die Ecke). 

Das Büro wurde von allen gut 
angenommen und hat sich in-
zwischen etabliert. 

„Und! Was willst du jetzt ma-
chen?“  werde ich immer wie-
der gefragt. Neulich hat ein 
Handwerker auf diese Frage ge-
antwortet: „Ich setze mich 
erstmal ein Jahr lang in den 
Schaukelstuhl und dann fange 
ich ganz langsam an zu schau-
keln.“ Das mache ich nicht, ich 
möchte mich viel in der Natur 
oder auch im Sportverein be-
wegen, zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, Zeit für Familie, 
Freunde haben und vielleicht 
auch am Gemeindeleben teil-
haben - nur in welcher? Mein 
Wunsch: Alles Gute für die Ar-
beit im gemeinsamen Gemein-
debüro und das muntere Ge-
meindeleben und macht wei-
ter so! 

Es grüßt euch ganz herzlich

Petra Jürgens

Auf Wiedersehen!

Wir gratulieren 
zur Eröffnung
des Lukashauses

Magazin Gemeinde Loxstedt  -  91,5 x 50 mm

...bauen braucht Vertrauen !

27612 Loxstedt-Donnern
Tel. 04703.5160  I  www.bruenjes-bau.de

Maurer-, Beton- und Reparaturarbeiten
Schlüsselfertige Bauten

Unsere Orgel erklingt in Italien
Osterspaziergang im 
Wasserwerkswald

Wir haben unsere Orgel der 
ehemaligen Lukaskirche ver-
kauft. Sie ging an eine Kirchen-
gemeinde in Italien. 

Das Instrument wurde 1964 bis 
68 von der Firma Gebrüder Hil-
lebrand erbaut. Es hat zwei Ma-
nuale für Haupt- und Brust-
werk sowie ein Pedal, 19 klin-
gende Register sowie eine me-

chanische Traktur und Schleif-
laden. Eine Besonderheit ist 
das unsymmetrische Gehäu-
se, das unserer Kirche ange-
passt wurde. 

Nun erklingt das Instrument 
in einer italienischen Kirche, 
womit dessen Bestimmung er-
halten bleibt: Gottes Wort mu-
sikalisch zu verkündigen.

Am Ostermontag, den 01. April 
um 10:00 feiern wir einen re-
gionalen Gottesdienst im Was-
serwerkswald. Treffpunkt ist 
der Hakenweg Ecke Mecklen-
burger Weg. Von dort aus ma-
chen wir einen Spaziergang in 

der Tradition der Emmausjün-
ger (Lukas 24,13-35). 

Meditative Texte und gemein-
samer Gesang machen diesen 
Gottesdienst zu etwas Beson-
derem. 

Bei Regen feiern wir in der Mar-
kuskirche im Entenmoorweg. 
Beteiligt sind die Kirchenge-
meinde Leherheide, die Zion-
kirchengemeinde Imsum/
Weddewarden sowie die Johan-
neskirchengemeinde.

Jens Wittke 
Elektrotechnik - Energie - und Gebäudetechnik 
Bahnhofstraße 53 27612 Loxstedt 
Tel.: 04744/7310554 
www.Wittke-Elektro.de   info@wittke-elektro.de



QMSK ist die Abkürzung für 
»Qualitätsmanagementsystem 
Kindertagesstätten«. Jetzt fra-
gen sie sich sicherlich, warum 
eine Kindertagesstätte ein
Qualitätsmanagement braucht 
und was das mit dem Psalm
18,30 zu tun hat. Lassen Sie
mich zur Erläuterung etwas
ausholen: QMSK ist Grundla-
ge für den Aufbau, die Fest-
schreibung, Ermittlung und
Überprüfung der Qualität in
unseren Kindertagesstätten.  
Klingt kompliziert und nach
viel Arbeit und ist es zunächst 
im Alltag einer Kita auch.
Aber...nun kommt das Aber: Es 
lohnt sich damit zu arbeiten,
denn QMSK bezieht alle Betei-
ligten ein. Den Träger, die Lei-
tungskräfte, die Fachkräfte, die 
Familien und natürlich die Kin-
der in unseren Kitas. 

2007 waren die Leiterinnen der 
Bremerhavener Kindertages-
stätten als Pionierinnen bei der 

Einführung des Systems des 
Diakonischen Werks Hanno-
vers dabei. Seit dieser Zeit wird 
QMSK in der gesamten Lan-
deskirche in Kindertagesein-
richtungen etabliert, die Inhal-
te weiterentwickelt und viele 
Kitas erwerben mittlerweile 
sogar darüber eine Zertifizie-
rung. Wenn das kein Zeichen 
für eine gute Qualität des Sys-
tems ist. 

Seit 2007 hat sich in unseren 
Kitas viel verändert. Unter an-
derem auch die Personen, die 
sie leiten. 11 von 12 Leiterin-
nen sind mittlerweile in Rente 
gegangen oder haben den Ar-
beitsplatz gewechselt. Um un-
sere »neuen« Leiterinnen der 
Kitas (ich brauche hier nicht 
gendern, denn im Moment 
sind ausschließlich Frauen in 
dieser Position) mitzunehmen 
und für die Arbeit mit QMSK 
zu befähigen gab es im Herbst 
eine Klausurtagung zum 

Thema Qualität. Eine Klausur 
zur Auffrischung-, nein, wohl 
doch eher eine Einführung für 
unsere Leiterinnen. 

Die Klausurtagung wurde mit 
der Erkenntnis über den Mehr-
wert des Systems für die tägli-
che Arbeit abgeschlossen. 12 
Leiterinnen haben die Reset-
Taste gedrückt, es gibt einen 
QMSK-Neustart. Der Kirchen-
kreis, als Träger der 10 Bremer-
havener und 2 Schiffdorfer 
Kitas, steuerte mit einem neuen 
Leitbild und einer religionspä-
dagogischen Trägerkonzeption 
und die Kirchengemeinden mit 
neuen Kooperationsvereinba-
rungen ihrer Zusammenarbeit 
mit den Kitas das Fundament 
für den Zusammenhalt aller Ev. 
luth. Kitas und die Arbeit mit 
QMSK bei. Damit sind wir auf 
einem guten Weg das evange-
lische Profil unserer Kitas in 
Bremerhaven weiter zu stärken.                                                                  
Der Titelder Konzeption lautet 
übrigens:  »Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern sprin-
gen« und damit erklärt sich 
dann kurz vor Ende meines Ar-
tikels auch der Zusammenhang 
zum QMSK.

Wenn Sie Interesse haben das 
Leitbild und religionspädago-
gische Trägerkonzeption zu 
lesen, finden Sie diese unter: 
www.kirchenkreis.bremerha-
ven.de/Einrichtungen/Kitas

Inge Schenke / 
Päd. Leitung der Ev. -luth. 

Kindertagesstätten 

UNVERBINDLICH INFORMIEREN
0 59 71 - 93 43 53 | vitakt.com

SICHER IST ES ZUHAUSE 
AM SCHÖNSTEN
Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck
• monatliche Miete 25,50 €, zum

Monatsende kündbar
•  Kostenübernahme durch die

Pfl egekasse möglichLeben ist
dabei sein!

Unter der Rampe 6
Deichstr. 81 · Bremerhaven
Tel. 0471/50 41 27 52
www.partyservice-rehbein.de

2 Adressen für Ihren Mittagstisch

Wir sind
umgezogen!

Wir feiern 150-jähriges Bestehen 
Seit April 1874

in schweren Stunden an Ihrer Seite 

' 984 660 - www.hadeler-bestattungen.de

Familie Osterndorff

www.grote-media.de

QMSK in Kitas und »Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen« 
Psalm 18,30

Aus den Kindertagesstätten 18
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Kleidersammlung für Bethel 
vom 5. bis 11. Juni 2024
Vom 5. bis 11. Juni 2024 findet die nächste Altkleidersammlung zugunsten der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
bei Bielefeld statt. In dieser Zeit können Sie noch gut erhaltene Kleidungsstücke an folgenden Stellen abgeben:

Zionkirche:	��������������������������������������5.6.-7.6., 9-12 Uhr, Eingangsbereich Gemeindehaus, Wurster Straße 406
Johanneskirche:	�����������������������������5.6.-11.6., Gemeindegarage, Vor dem Grabensmoor 6
Markuskirche:	��������������������������������5.6.-7.6., 8-15 Uhr, Entenmoorweg 11-15 (Carport)
Dionysiuskirche Lehe:	�����������������5.6.-11.6., 9-18 Uhr, Garage bei der Kita Arche Noah, Friedhofstr. 1
Kreuzkirche:	�����������������������������������5.6.-11.6., 10-12 Uhr, Vorraum Gemeindebüro, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a
Christuskirche: 	������������������������������� .6.-6.6., 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr, 7.6., 10-12 Uhr, 10.6., 10-12 Uhr, 11.6., 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr, Gemeindehaus, Schillerstr. 1
Marienkirche:	��������������������������������6.6., 7.6., 10.6.-11.6., 9-12 Uhr, Gemeindehaus, An der Mühle 12
Petruskirche:	���������������������������������5.6.-11.6., vor der Kirche im Laubengang, Haberstr. 12-14
Martin-Luther-Kirche:	�����������������5.6.-7.6. u. 10.6.-11.6., 8-18 Uhr, Gemeindehaus, Blumenthaler Str. / Ecke Osnabrücker Str. (bei verschlossener Tür können die Spenden  

an der Tür unter dem Vordach abgestellt werden)
Dionysiuskirche Wulsdorf:	���������5.6.-7.6. u. 10.6.-11.6., 8-18 Uhr, Gemeindehaus, Am Jedutenberg 2 (bei verschlossener Tür können die Spenden an der Tür unter dem  

Vordach abgestellt werden)
Auferstehungskirche: 	�����������������5.6.-11.6., neben der Tür am Glockenturm, Carsten-Lücken-Str. 131
Martinskirche: 	������������������������������11.6., 8-18 Uhr, im Gemeindehaus, Brameler Str. 26

Sonntag, 17. März
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, Regionaler 

Singgottesdienst der ev.-luth. und 
ev.-ref. Gemeinden im reformierten 
Gemeindehaus, Lange Str. 125,  
Pn. Eurich, P. Keil

10.30 Uhr	� Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr	������� Große Kirche, Vorstellungs- 

Gottesdienst der Konfirmand*innen 
mit Taufen, Pn. Dietrich

10 Uhr	������ Gemeindehaus an der Christuskirche, 
Familienkirche, D. Theiler u. Team

17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode

18 Uhr	������ Martin-Luther-Kirche, Vorstellungs-
gottesdienst, P. Schäfer und Konfis, 
mit Gitarre

Sonntag, 24. März – 
Palmsonntag
Gottesdienste
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Einweihung des  

Lukashauses, P. Wilken
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, mit Taufe,  

P. Meyer
10 Uhr	������ Michaeliszentrum, Pn. Eurich
11 Uhr	������� Große Kirche, PniR. Rola 
10 Uhr	������ Gemeindehaus an der Christuskirche, 

P. Langhorst
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr 	����� Auferstehungskirche, PiR. Colmsee
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, Ln. Bülles, 

P. Schäfer, mit Orgel und Gitarre
10 Uhr	������ Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer

Gottesdienste mit Musik
Taizé-Gottesdienst
17 Uhr	������� Kreuzkirche, Taizé-Gottesdienst,  

Pn. Jaensch

Montag, 25. März
18 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

Passionsandacht, P. Schäfer

Dienstag, 26. März
18 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

Passionsandacht, P. Schäfer

Mittwoch, 27. März
18 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

Passionsandacht, P. Schäfer

Gründonnerstag, 28. März
19 Uhr	������  Johanneskirche, Tischabendmahl, 

P. Ritter 
18 Uhr	������  Markuskirche, Tischabendmahl, 

Pn. Jaensch 
19 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, „Brot und 

Musik“, P. Meyer
15 Uhr	�������  Marienkirche, Tischabendmahl im 

Seniorenkreis im Gemeindehaus,  
P. Langhorst

18 Uhr	������  Petruskirche, Abendbrot im Jesus 
Style, Tischabendmahl, P. Bode

18 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche,  
Tischabendmahl, Prädn. Funck,  
Ln. Bülles, mit Orgel und Gitarre

Karfreitag, 29. März
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
15 Uhr 	������ Michaeliszentrum, P. Meyer
10.30 Uhr 	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr 	����� Marienkirche, Gottesdienst zum  

Aufrichten des Kreuzes, P. Langhorst
15 Uhr 	������ Petruskirche, Andacht zur  

Todesstunde, P. Bode
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer,  

mit Gitarre
10 Uhr 	����� Martinskirche Schiffdorf,  

mit Kirchenchor, Pn. Breuer

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
17 Uhr	������� Christuskirche, Musikalischer  

Passionsgottesdienst, Pn. Langer,  
Kn. Schad

>>>

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr 	������ Große Kirche, LKMD Schollmeyer, 

Pn. Dietrich u.a.

freitags
Gottesdienste für Kinder und junge Familien, 
nicht in den Ferien
16 Uhr 	������ Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team
16-17 Uhr 	�� Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team
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Kar- Ostersamstag, 30. März
23 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, Feier der 

Osternacht, Prädn. Funck, Ln. Bülles, 
mit Orgel

23.30 Uhr	� Christuskirche, Gottesdienst zur 
Osternacht, Sup. Wendorf-von 
Blumröder

Gottesdienste mit Schwerpunkt Musik/Kultur
ab 21 Uhr	�� Christuskirche, Orgelmusik zur 

Passion, Kn. Schad u.a.

Ostersonntag, 31. März
10 Uhr	������ Zionkirche, (AM), P. Wilken
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, 

gemeinsamer Gottesdienst der ev.-
luth. und  ev.-ref. Gemeinden  
mit Taufmöglichkeit, P. Meyer,  
P. Keil

6 Uhr 	������� Michaeliszentrum, Pn. Eurich, 
anschl. Osterfrühstück

10.30 Uhr 	� Kreuzkirche, Gottesdienst 
mit Osterspiel & Kindergottesdienst, 
P. Weber

11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������ Christuskirche, Musikalischer 

Festgottesdienst zu Ostern,  
Kn. Schad, P. Plath

10 Uhr	������ Marienkirche, Festgottesdienst 
zu Ostern, P. Langhorst

11.15 Uhr	��� Matthäuskirche, Pn. Langer
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr	������ Martin-Luther-Kirche, 

P. Schäfer, mit Gitarre und Orgel
11 Uhr	������� Auferstehungskirche, 

Taufmöglichkeiten, Pn. Breuer,  
Orgel und Posaunenchor

9.30 Uhr	��� Martinskirche Schiffdorf, 
Taufmöglichkeiten,  
Pn. Breuer

Ostermontag, 1. April
10 Uhr	������ regionaler Gottesdienst, 

Wasserwerkswald, Team
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf, 

P. Schäfer, mit Gitarre
11 Uhr	������� Große Kirche, Gemeindehaus, 

Brunch-Gottesdienst „Mitgebrachtes 
teilen“ mit Ostereier-Suche,  
Pn. Dietrich

9.15 Uhr 	��� Christuskirche, Frühstück 
im Gemeindehaus, D. Theiler,  
Pn. Langer u. Team

11 Uhr 	������ Christuskirche,
Familiengottesdienst, D. Theiler,  
Pn. Langer u. Team

Dienstag, 2. April
Gottesdienste
10 Uhr	������ Christuskirche, Gottesdienst für 

Senioren u. Christliche Heimstif-
tung, Prädn. Wandersleb

Sonnabend, 06. April
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr	������� Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 7. April
18 Uhr	������ Johanneskirche, ab 17:30 Uhr mit 

Musik zum Ankommen, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
16 Uhr	������ Michaeliszentrum, Pn. Eurich
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, Pn. Jaensch
11 Uhr	������� Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr	������  Christuskirche, P. Plath
10 Uhr 	����� Marienkirche, 

Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmandinnen und  
Konfirmanden, P. Langhorst

11.15 Uhr	���  Matthäuskirche, PiR. Colmsee 
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
18 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, 

Vorstellungsgottesdienst, P. Schäfer 
und Konfis, mit Gitarre

10 Uhr	������  Martinskirche Schiffdorf, 
Pn. Breuer

Beichte
9.30 Uhr	��� Christuskirche, P. Plath

Sonntag, 14. April
10 Uhr	������ Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
18 Uhr	������ Markuskirche, Lektorenteam
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr	������ Michaeliszentrum, Ln. Veit, 

Ln. Koschinsky
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, mit Taufen, P. Weber
11 Uhr	������� Große Kirche, Fahrrad-Gottesdienst 

„Gott fährt Fahrrad“ mit anschlie-
ßender familienfreundlicher  
Fahrradtour zur Fahrradmesse und 
Bauernmarkt im Fischereihafen,  
Pn. Dietrich und der ADFC

10 Uhr	������ Christuskirche, Prädn. Wandersleb
18 Uhr	������ Marienkirche, »Sonntagabend«, 

Prädn. Wandersleb
10 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 

mit Gitarre
10 Uhr	������ Auferstehungskirche, PiR. Colmsee
17 Uhr	������� Martinskirche Schiffdorf, musikal. 

Abend mit dem Seemannschor  
Debstedt

Freitag, 19. April
15 Uhr	������� Dionysiuskirche Wulsdorf, 

KinderKirche

Sonnabend, 20. April
Konfirmation
10 Uhr	������ Christuskirche, P. Langhorst
10 und 
11.30 Uhr	�� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer, 

Dn. Frieden, Team

Sonntag, 21. April
10 Uhr	������ Johanneskirche, Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmanden, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmanden,  
Dn. Hartmann

10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen, 
Pn. Eurich

10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr 	������ Große Kirche, Pn. Jaensch
10 Uhr	������  Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr 	������ Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, NN
10 Uhr 	����� Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 

mit Gitarre

Konfirmation
10 und 
11.30 Uhr	�� Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer, 

Dn. Frieden, Team

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Langhorst

Sonnabend, 27. April
Konfirmation
10 Uhr	������ Marienkirche, P. Langhorst

Sonntag, 28. April
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr 	�����  Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr 	����� Michaeliszentrum, P. Meyer
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr	������� Große Kirche, mit Taufe, Pn. Dietrich
10 Uhr	������ Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf, 

Prädn. Funck, mit Orgel
10 Uhr	������ Auferstehungskirche, 

Taufmöglichkeit, Pn. Breuer
17 Uhr	������� Martinskirche Schiffdorf, mit Taufe, 

Pn. Breuer

Sonnabend, 4. Mai
Konfirmation
10 und 
11.30 Uhr	�� Johanneskirche, P. Ritter, 

Dn. Hartmann

Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr	������� Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 5. Mai
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Gottesdienst, 

Pn. Jaensch
16 Uhr	������ Michaeliszentrum, Pn. Eurich
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, mit Taufe Plus, 

P. Weber
10 Uhr	������ Christuskirche, Rundfunkgottesdienst, 

Sup. Wendorf-von Blumröder , Kn. Schad
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13 Uhr	������� Gottesdienst zum Blütenfest in der 
Grashoffstraße, Pn. Langer, D. Theiler

Konfirmationen
9.30 und 
11.30 Uhr	�� Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer, mit Gitarre
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������ Auferstehungskirche, Pn. Breuer,  

Dn. Frieden, Team, Orgel,  
Schiffdorfer Chor

Dienstag, 7.  Mai
Gottesdienste
10 Uhr	������ Christuskirche, Gottesdienst  

für Senioren u. Christliche  
Heimstiftung, Prädn. Wandersleb

Donnerstag, 9. Mai –  
Christi Himmelfahrt
10 Uhr	������ regionaler Gottesdienst in  

Thieles Garten (bei Regen  
Markuskirche), Team

11 Uhr	������� Große Kirche, Pn. Dietrich
11 Uhr	������� regionaler Gottesdienst am  

Holzhafen, Team der Region
11 Uhr	������� Martinskirche Schiffdorf vor der  

Kirche, Pn. Breuer, Surheider  
Posaunenchor, anschl. Grillen

Konfirmation
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer, mit Gitarre

Sonntag, 12. Mai
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Konfirmation,  

P. Wilken, Dn. Hartmann
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, P. Weber, Dr. P. Reller
11 Uhr	������� Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr	������ Christuskirche, mit Taufe,  

P. Plath
18 Uhr	������ Marienkirche, »Sonntagabend«,  

Lektorengruppe
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
18 Uhr	������ Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer,  

mit Gitarre
10 Uhr	������ Martinskirche Schiffdorf,  

Pn. Breuer

Pfingstsonntag, 19. Mai
10 Uhr	������ Zionkirche, Ln. Belaj
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich,  

P. Keil
10 Uhr	������ Michaeliszentrum, mit Einführung 

des neuen Kirchenvorstandes,  
P. Meyer

10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr	�������  Große Kirche, Pn. Dietrich

10 Uhr	������  Christuskirche, P. Plath
10 Uhr	������ Marienkirche, P. Langhorst
11.15 Uhr	��� Matthäuskirche, Pn. Langer
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer, mit Gitarre
10 Uhr	������ Auferstehungskirche,  

Jubiläumsgottesdienst,  
Pn. Breuer

Beichte
9.30 Uhr	��� Christuskirche, P. Plath

Pfingstmontag, 20. Mai
10 Uhr	������ Großer Ökumenischer Gottesdienst 

am Geestbauernhaus  
(Speckenbüttler Park). Sollte das 
Wetter hundsmiserabel sein, findet 
der Gottesdienst in der  
Johanneskirche statt.

10 Uhr	������ Martin-Luther-Kirche, Prädn. Funck, 
mit Orgel

Freitag, 24. Mai
15 Uhr 	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

KinderKirche

Sonntag, 26. Mai
10 Uhr	������  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr 	����� Dionysiuskirche Lehe, mit  

Taufmöglichkeit, P. Meyer
10 Uhr	������ Michaeliszentrum, Pn. Eurich
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr	������� Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr	������ Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  

P. Schäfer, mit Gitarre 
10 Uhr	������ Auferstehungskirche, Andacht im 

Café, Ln. Anke Mio
10 Uhr	������ Martinskirche Schiffdorf, L. Thiele, 

anschl. Kirchencafè

Sonnabend, 1. Juni
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr	������� Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 2. Juni
18 Uhr	������ Gottesdienst, ab 17:30 Uhr mit Musik 

zum Ankommen, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr	������ Dionysiuskirche Lehe, mit Einfüh-

rung des neuen Kirchenvorstandes, 
P. Meyer, Pn. Eurich

16 Uhr	������ Michaeliszentrum, Gottesdienst zum 
Frauensonntag, Pn. Eurich 

10.30 Uhr	� Kreuzkirche, Gottesdienst zum  
Frauensonntag, Frauen der  
Gemeinde

11 Uhr	������� Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr	������  Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
18 Uhr	������ Martin-Luther-Kirche, Ln. Bülles, 

mit Orgel
17 Uhr	������� Auferstehungskirche, Pn. Breuer, 

Einführung des neuen KV und  
Verabschiedung des alten KV,  
anschl. Empfang

10 Uhr	������ Martinskirche Schiffdorf, Pn. Breuer, 
Einführung des neuen KV und  
Verabschiedung des alten KV,  
anschl. Empfang

Beichte
9.30 Uhr 	�� Christuskirche, P. Langhorst

Dienstag, 4. Juni
Gottesdienste
10 Uhr	������ Christuskirche, Gottesdienst für  

Senioren u. Christliche  
Heimstiftung, Prädn. Wandersleb

Sonntag, 9. Juni
10 Uhr	������ Zionkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr	������ Johanneskirche, regionale 

Verabschiedung der Vorkonfirmanden, 
P. Ritter, Dn. Hartmann

18 Uhr	������ Markuskirche, Lektorenteam
10.30 Uhr	�  Kreuzkirche, Einführung des neuen 

Kirchenvorstandes, P. Weber
17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, Vikar Drude
10 Uhr	������  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer, 

mit Gitarre

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr	������ Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr	������ Markuskirche, Ln. Belaj
10 Uhr	������  Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr	������ Michaeliszentrum, N.N.
10.30 Uhr	� Kreuzkirche, Ln. Weber
18 Uhr	������ Große Kirche, Gottesdienst für  

Mitarbeitende im Gesundheitswesen 
und alle Interessierten, Pn. Dietrich, 
Dn. Hagedorn, Past.Ref. Huter-Dosdal, 
Pn. Jaensch

10 Uhr	������  Marienkirche, Freiluftgottesdienst 
auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Marienkirche),  
Pn. Langer

17 Uhr	������� Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode

10 Uhr	������ Dionysiuskirche Wulsdorf,  
Fußball-Gottesdienst mit  
TSV Wulsdorf, P. Schäfer,  
mit Gitarre, anschl. Radtour zur  
TSV Wulsdorf, Grillen, Angebote  
für Kinder, public viewing

10 Uhr	������ Martinskirche Schiffdorf,  
P. Plath

Beichte
9.30 Uhr	��� Marienkirche, Pn. Langer



Sie erreichen uns:
Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c,  9691354 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a, T 30052455 
Küster: Ilvio Appetecchi, T 0163 6657638
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 814 12, Fax: 82085, Di, + Do.: 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  84488
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8009971
Kirchenmusik: Folker Froebe,  200290 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)
Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9-12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16-17.30 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch, 10.04., 05.06.um 10 Uhr  
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30-10.30 Uhr im Gemeindehaus  
der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch, 20.03., 17.04., 15.05., 19.06. 
um 9.30 Uhr 
Band: Freitag: 19-20.30 Uhr, Kirche 

Am Montag, 13. Mai und 8. Juli 
um 15 Uhr laden wir alle Seni-
oren, die in den letzten Mona-
ten Geburtstag gehabt haben, 
ein, um zu klönen, zu singen, 

leckeren Kuchen zu verspeisen 
und natürlich zu erfahren, was 
in der Gemeinde los ist. Gern 
dürfen Sie eine Begleitperson 
mitbringen. 

Auf ein Wiedersehen 
freuen sich

Lilo Eurich und Team

An jedem Donnerstag von 15-
16.30 Uhr treffen sich Senio-
rinnen und Senioren (ja, auch 
ein Mann!) im ZAK zum Kaf-
feetrinken (oder Tee), Klönen, 

Spielen und einfach zum Bei-
sammensein. 

Wenn Sie mögen, kommen Sie 
vorbei oder rufen mich an (Lilo 

Eurich, Tel. 9691354). Wir freu-
en uns, wenn wir noch mehr 
werden!

Lilo Eurich

Am Sonntag, d. 18. August pla-
nen wir ein Gemeindefest in 
und an der Alten Kirche. Ge-
naueres stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Wir 

werden in den nächsten Wo-
chen überlegen, was es alles 
geben wird und in der nächs-
ten Ausgabe im Juni allen den 
Mund wässrig machen. Aber 

in den Kalender können Sie es 
schon mal eintragen und sich 
auf keinen Fall etwas anderes 
vornehmen!

Geburtstagskaffee für Senioren

Der Seniorenkreis wächst wieder

Save the date – fürs Gemeindefest

3 Jahre
Bremer-

haven

Hörakustik Schmitz Bremerhaven
Hafenstraße 135 | Tel. 0471 - 945 733 33

Das Rübeling Dental-Labor:
Auf Kurs zum  
perfekten Lächeln!
Rübeling Dental-Labor GmbH

Langener Landstraße 173 
27580 Bremerhaven 
www.ruebeling.de

Sicherheit  
auf Knopfdruck
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf
0800 0019214 (gebührenfrei)

Blanke
Fenster- und Türenbau

 ... seit 1949

Leher Straße 6

27619 Schiffdorf-Spaden

Telefon (0471) 8 13 66

Telefax (0471) 80 32 73

info@fensterundtueren-blanke.de

www.fensterundtueren-blanke.de

Fenster und Türen
aus eigener Herstellung
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Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
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Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche) 

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Veranstaltungsprogramm

Stricken ohne Angst
Interessierte Frauen und Männer treffen sich zum Stricken, Häkeln und zum Klönen. Anfänger 
erhalten Hilfe und Unterstützung durch die anderen T eilnehmer*innen. Die Wolle und 
Stricknadeln müssen mitgebracht werden. 
Termin: Dienstags, ab 16.01. 2024   >>> alle 14-Tage   Uhrzeit: 17-19 Uhr 
Treffpunkt: ZAK, Stresemannstr. 267 
Anmeldung: Weitere Infos unter 0159 02141048

Abend-Mahl-Zeit
Wir treffen uns zum Abendbrot und führen Gespräche über Gott und die Welt. Brot, Butter, 
Kaffee und Tee besorgen wir. Für das „Obendrauf‘ (z. B. Käse, Aufschnitt, Obst oder Gemüse) 
bringt jede*r etwas mit zum Teilen. 
Termin: Freitag, 26.04. 2024, Freitag, 14.06. 2024  Uhrzeit: 19-21 Uhr 
Treffpunkt: ZAK (Küche), Stresemannstr. 267 
Anmeldung: Wichtig – nur mit Anmeldung unter 0159 02141048

Der Kreativ-Tag
Gemeinsam kreativ sein! Egal, ob Ihr ein angefangenes Projekt zu Ende bringen möchtet, 
Hilfe bei einem Projekt braucht oder Euch einfach inspirieren lassen wollt. Bringt gerne eigenes 
Material mit (auch Leinwände, Nähmaschine o. ä). Für mehr kreatives Material sorgen wir.
Uns steht die Küche zur Verfügung und können auch spontan zusammen Abendessen!
Termin: Samstag, 25.05. 2024  Uhrzeit: 14-20 Uhr 
Treffpunkt: ZAK, Stresemannstr. 267 
Anmeldung: Wichtig – nur mit telefonischer Anmeldung unter 0159 02141048

Spielezeit am Abend
Gemeinsam wollen wir Spiele ausprobieren und neu entdecken. 
Für junge und junggebliebene Erwachsene! 
Termin: Montag, 18.03. 2024, Montag, 15.04. 2024, Montag, 13.05.2024 Montag, 17.06.2024   
Uhrzeit: 19-21 Uhr 
Treffpunkt: ZAK, Stresemannstr. 267 
Anmeldung: keine Anmeldung nötig!

Kneipenbummel »Alte Bür9er«
An diesem Abend besuchen wir max. drei Kneipen in der 
,,Alten Bürger“. Vielleicht ist die eine oder andere Kneipe aus 
früheren Zeiten bekannt oder lernt diese jetzt kennen? 
Termin: Donnerstag, 28.03.2024   Uhrzeit: 19-22 Uhr 
Anmeldung: WICHTIG – nur mit Anmeldung/Infos unter 
0471 88232. Begrenzung auf max. 10 Teilnehmerinnen! 
Kosten: je nach Verzehr

Alles nur Theater
Für alle Interessierten, die in Gemeinschaft eine Vorstellung 
im Stadttheater Bremerhaven (Musical, Operette, Oper oder 
Schauspiel) besuchen möchten. Gerne kann eine 
Fahrgemeinschaft gebildet werden. 
Termin: nach Absprache  Uhrzeit: ab ca. 19 Uhr 
Anmeldung: Weitere Infos unter 0471 88232
Kosten: je nach Vorstellung und Platzwahl

AlleTermine & weitere Infos finden Sie auch auf 
unserer Homepage:
dionysiusgemeinde-lehe.de/gemeindeleben/gemeindebeirat

Ihr Gemeindebeirat der Alten Kirche – lehe 
ZAK: Zentrum Alte Kirche

Ev. Luth. Dionysiusgemeinde Bremerhaven-Lehe
Stresemannstr. 267
27580 Bremerhaven

Dionysiuskirche Lehe23
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Gruppen

Kinder
Krabbelgruppe: Jeden Dienstag von 10-12 Uhr für Kinder von 0-2 
Jahren, alter Saal
SENIOREN 
Nächster Geburtstags- & Seniorencafé: 13. Juni Anmeldung unter 
42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, alter Saal
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat ab 14Uhr, Ziele auf Anfrage 
unter T 0151 24050275, H. Heiland
FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 20 Uhr, alter Saal 
Internationale Frauengruppe: 2. Fr. im Monat 17 Uhr, neuer Saal
KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr
Bläser III: Mo. 16.45 Uhr 
Bläser II: Fr. 18.45 Uhr 
Bläser I: Fr. 15.30 Uhr, 
Bläseranfänger: Mi. 18.15 Uhr
Chor: Freitag, 16 Uhr 
Klassische Gitarrengruppe: 2. und 4. Mi. im Monat
ERWACHSENE 
Ehepaarkreis: 3. Di., 19.30 Uhr
Gesprächskreis Spur 8: 4. Do., 19 Uhr, alter Saal
Bibelgesprächskreis: 3. Di., 18 Uhr, Sitzungsraum
Internationaler Bibelkreis: 4. Di. 18 Uhr, alter Saal
Jesusfilmabend mit Musik, Imbiss u. Gespräch: 2. Di. 18 Uhr, neuer 
Saal
Kurdisch-arab. Nachmittag: 4. So. 16.30 Uhr, neuer Saal
Internationaler Treff für AfrikanerInnen & Andere: 1. und 3. Do. im 
Monat 17 Uhr, alter Saal
Internationales Begegnungscafé Mi. von 16-18 Uhr
Sa. von 10-12.00 Uhr
Café zur Marktzeit: von 10-12 Uhr, jeden 3. Sonnabend im Monat

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
T 42064, Fax 3001056, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Mi. 15-17 Uhr & Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 - T 43733,  
goetz.weber@evlka.de
Kantorin Silke Matscheizik: T 8009125
Küsterin Roswitha Strechel: T 0157 89717877
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, T 45657
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson, T 0471 39156230,  
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum: T 48338944,  
Daniela Memedovski, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5,  
bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: 
Internationale Christen, Diakonie, Netzwerk, 

Gemeindearbeit, Ukraine-Hilfe, Kirchenmusik 

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel

Im Herbst und Winter 2023 
sind neue Farsi-Sprechende 
und andere Menschen in die 
Kreuzkirche gekommen. Sie 
wollen Christen werden, sich 
nach woanders erfolgter Taufe 
in die Kreuzkirche integrieren, 
endlich ihren schon lange vor-
handenen Glauben an Jesus 
festmachen. Seit November 

2023 treffen wir uns in einem 
Glaubenskurs, im Januar 2024 
sind weitere Neue dort hinzu-
gekommen. Die Neuen besu-
chen auch alle anderen Glau-
bensveranstaltungen in der 
Kreuzkirche, kommen sonn-
tags in den Gottesdienst, ma-
chen bei Pantomimen mit, hel-
fen im Gemeindehaus. 

Im März nehmen wir uns Zeit 
für persönliche Gespräche über 
Glauben und Leben. Am 14. 
April sollen die Taufen sein, 
am 5. Mai „Taufe Plus“: eine 
Bekräftigung des Glaubens und 
Segnung für als Erwachsene 
Getaufte ähnlich einer Konfir-
mation.  

Pastor Götz Weber 

In diese „Auf Kurs“-Ausgabe 
fallen mit Karfreitag, Ostern 
und Pfingsten drei der (mit 
Weihnachten) vier wichtigsten 
christlichen Feste.  

Karfreitag: 
Hier liegt die Mitte unseres 
christlichen Glaubens. Jesus 
zieht uns den Mantel der 
Sünde aus, zieht ihn selber an, 
stirbt damit am Kreuz und be-
schenkt uns mit dem Mantel 
seiner Liebe, eines frischen, 
unzerstörbaren Lebens. Hier 
liegt der Grund christlicher 

Heilsgewissheit – weil das 
ewige Leben uns geschenkt 
wird und wir uns darum nicht 
bemühen müssen.  

Ostern: 
Der lebendige, auferstandene 
Jesus geht uns voran in eine Zu-
kunft voller Hoffnung. Er trägt 
mich in schweren Stunden und 
gibt mir die Widerstandskraft, 
die ich brauche. Sein Leben und 
seine Liebe ist stärker als alles, 
was uns herunterziehen will, 
mit Jesus sind wir auf der Seite 
des Siegers.  

Pfingsten: 
Der Heilige Geist ist die un-
sichtbare Kraft der Vielfalt und 
der Freiheit, mit der ich zu mir 
selbst finde. So kann ich ein 
Baustein der positiven Kraft 
sein, die unsere Welt erneuert 
und Halt gibt. Der Geist führt 
auch unsere Gemeinden in die-
ser Zeit des Abbaus und Neu-
aufbaus zu neuen Ufern und 
stärkt uns im Glauben.  

Pastor Götz Weber 

Glaubenskurs, Taufe, Taufe Plus

Gekreuzigt – Auferstanden 
– Ausgegossen

Start des Afrika-Projektes am 18.11.23 (Foto: Marius Fokou)
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Die Kreuzkirche trauert um Beate Kuhlmann-Treu, 
die mit 70 Jahren verstorben ist. 

Sie war eine aktive Ehrenamtliche in unserer 
Kreuzkirche: beim Marktcafe, beim Weltgebetstag und 

Frauensonntag, im Chor und im Kirchenvorstand. 
Wir werden ihr ein ehrendes Angedenken bewahren 

und wissen sie bei Gott geborgen. 

ist die Überschrift der Arbeits-
hilfe zum Frauensonntag 2024.
Es geht um Care oder Fürsor-
ge – also der Arbeit, die von 
Frauen immer noch selbstver-
ständlich mit erledigt wird. 
Was von vielen Frauen oft 
gerne geleistet wird, kann 

schnell zur Überlastung füh-
ren,wenn die Arbeit nicht ge-
recht geteilt wird.

Wie gut können wir Martha 
verstehen, die von ihrer 
Schwester Maria erwartet, dass 
sie ihr hilft. Wie kommt  Jesus  
 

dazu, Marias Sitzen an seiner 
Seite als »das gute Teil« her-
vorzuheben?

Wieso wird der barmherzige 
Samariter mit seiner einmali-
gen Hilfe als Pflegeheld gefei-
ert und in der darauffolgenden 
Geschichte bei Lukas die stetig 
fürsorgende Martha eher mit-
leidig belächelt?
 
Was sagt uns die Geschichte 
von Maria und Martha (Lukas 
10,38-42) für unseren persön-
lichen und für unseren gesell-
schaftlichen Umgang mit Care?
Herzliche Einladlung zum Got-
tesdienst am 2. Juni um 10.30 
Uhr mit anschließendem Kir-
chenkaffee
       

vom Frauenteam der 
Kreuzkirche

Christine Hangen

Dieses Zitat aus der Reforma-
tionszeit von Ulrich von Hut-
ten von 1518 scheint gut 500 
Jahre später deplatziert zu 
sein. Leben wir doch in einer 
Zeit, in der alles schlechter zu 
werden droht, in der vieles 
schon dagewesen ist und die 
Lust auf Neues weniger ausge-
prägt ist als vor 500 oder auch 
vor 120 oder 60 Jahren. Viel-
mehr machen Veränderungen, 
die vor uns liegen, vielen 
Angst. Dennoch fiel mir dieses 
Zitat ein, als mir bewusstwur-
de, dass ich Lust habe, noch 10, 
20, 30 Jahre oder mehr? auf 
dieser Erde zu leben – auch, 
weil wir in einer spannenden 
Zeit leben und ich das gern 
miterleben möchte. Dabei er-
warte ich für die nächsten Jahr-
zehnte mit dem Klimawandel 
eine langandauernde Krisen-
zeit – kurzfristig noch verstärkt 
durch das Vordringen autori-
tär ausgerichteter Staaten und 
Bewegungen. 

Lust zu leben? Man kann ein-
wenden: ich kann gut reden. 
Mindestens 2/3 meines Lebens 
habe ich schon hinter mir – 

eine Zeit für viele in unserem 
Land von beispiellosem Wohl-
stand, großer Sicherheit und 
Freiheit. Ich bin glücklich ver-
heiratet, unseren Kindern geht 
es gut und ich bin finanziell 
abgesichert (wobei unserer 
kleiner werdenden Kirche die 
Pensionen der Babyboomer-
Pastoren/innen noch schwer 
im Magen liegen werden). 

Das alles stärkt meine »Lust zu 
leben«. Vor allem bin ich ge-
spannt, wie Gott, der unsere 
Welt in seiner Hand hält, sie 
weiter regieren wird. Was die 
Zukunft angeht, halte ich es da 
weniger mit der Apokalyptik 
(das Ende der Welt ist nahe) als 
mit dem Propheten Jeremia. 
Der kündigt über 40 Jahre (40 
Jahre wird auch schon vor der 
ökologischen Krise gewarnt!) 
Gottes Gericht über Juda (Süd-
Israel) an, nach der Katastro-
phe (586 v. Chr.) folgen für die 
Führungsschicht 50 Jahre Exil 
in Babylon. 

So erwarte auch ich in Gestalt 
der Klimakrise eine vielleicht 
fünfzigjährige Krisenzeit als 

Gottes Gericht, stelle mir aber 
vor, dass die Menschheit ab 
2070 sich wieder fängt und bes-
seren Zeiten entgegengeht. Un-
sere Kinder leben da hoffent-
lich noch … 
Gespannt bin ich auch, wie sich 
Christentum und als sein Ge-
genüber der Islam weiterent-
wickeln. Wird der Islam Stück 
für Stück weniger – so legt es 
sich mir als Pastor einer Ge-
meinde mit vielen Konvertiten 
nahe oder stabilisiert er sich 
wieder? 

Spannend finde ich, wie unser 
christlicher Glaube in der vor 
uns liegenden Krisenzeit sich 
verändern und bewähren wird 
– wie Jesus Leuchtturm vieler 
Menschen in den Klimakatas-
trophen sein wird. Ich jeden-
falls bin gespannt darauf, in 
der vor uns liegenden Zeit Got-
tes mit dabei zu sein, als Zeuge 
Jesu und des allmächtigen Va-
ters, als Zeitgenosse und Mit-
helfer derer, die etwa als Kli-
maflüchtlinge – mehr als die 
Mittelschicht in Deutschland 
– Opfer der Veränderungen 
sind, die vor uns liegen. 

Ich bin gespannt auf den drei-
einigen Gott, der diese Welt re-
giert, aber auch uns trägt und 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für den auch unser Tod keine 
Grenze seiner Liebe ist.  

Pastor Götz Weber 

»Was für ein Jahrhundert! … Es ist eine Lust zu leben!«

»sorgt euch nicht! – wer dann?«

Die Chorvereinigung Concor-
dia Bremerhaven e. V. veran-
staltet am 16. Juni ab 17 Uhr in 
der Kreuzkirche in Bremerha-
ven mit dem Singkreis Sellstedt 
(beide unter der Leitung von 
Olga Bilenko) und »Happy Voi-
ces« aus Altenbruch (Leitung 
Ilia Bilenko) ein Chorkonzert.

Die Zuschauer erwartet beim 
Chorfest ein bunter Strauß an 
vielfältiger und abwechslungs-
reicher Chormusik. 

Weitere Auskünfte erteilen As-
tr id Egger t-Breitschuh  
(T 0471 64749) und Manfred 
Kleine (T 0471 62393).

Ein bunter Strauß an Melodien

WENN
BLUMEN,

Infos zu unseren Filialen und Öffnungszeiten auf
www.Blumen-Peters.de

DANN
PETERS!
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Liebe Gemeinde, wir 
haben Pastorin Anneke 
Ihlenfeldt am 15. März 

2024 verabschiedet. Wie geht 
es jetzt weiter? Na klar, eine 
neue Pastorin oder ein neuer 
Pastor muss so schnell wie 
möglich gefunden werden. 
Aber wer führt in der Zwi-
schenzeit, die sich Vakanz 
nennt, die Gemeinde?

In so einem Fall gibt es eine Va-
kanzvertretung. Die Vertre-
tung für unsere Gemeinde 
übernimmt Pastor Dietmar 
Meyer. Ja, der mit der Gitarre. 
Sie kennen ihn aus unserer 
Nachbargemeinde Dionys 
Lehe. Seine Musikabende »Auf 
ein Glas« sind mittlerweile 
stadtweit bekannt. Pastor 
Meyer wird sowohl für die an-
fallenden Kasualien, gemeint 
sind damit Trauungen, Taufen 

und Beerdigungen, wie auch 
für die Geschäftsführung der 
Gemeinde zuständig sein.       

Aber wir bekommen noch 
mehr Verstärkung. Die Beglei-
tung des Trauercafés über-
nimmt zukünftig Pastorin Lilo 
Eurich, ebenfalls aus Dionys-
Lehe. Kompetent und liebe-
voll, wissen wir die Besucher 
des Trauercafés bei ihr in guten 
Händen.

Manches ändert sich, aber viele 
Abläufe bleiben so, wie Sie es 
gewohnt sind:

Die Gottesdienste finden wei-
terhin im Michaeliszentrum 
an der Goethestraße statt. Ach-
ten Sie bitte auf die Aushänge 
in unseren Schaukästen an der 
Pauluskirche und am Michae-
liszentrum.

Im Gemeindebüro im Micha-
eliszentrum bleibt Gabi Buck 
die erste Ansprechpartnerin 
für ihre Anliegen – gerne per 
Mail oder zu den Öffnungszei-

ten auch persönlich. Sie wird 
ihre Anliegen vorbereiten und 
an die jeweils zuständigen Per-
sonen weiterleiten.

Alle Ihre Fragen rund um das Ko-
lumbarium Bremerhaven beant-
wortet Ihnen weiterhin unsere 
Mitarbeiterin Gudrun Maag. 

Und zu guter Letzt: Der Kir-
chenvorstand. Er ist mit 
Manon Veit, Christiane Ko-
schinsky, Olaf Georgi, Svenja 
Beilharz und Sylvia Baumgarn 
mit erfahrenen, langjährigen 
Ehrenamtlichen besetzt, die 
Pastor Dietmar Meyer bei der 
Führung der Gemeinde wäh-
rend der Vakanz bestmöglich 
unterstützen werden.

Trotzdem braucht es seine Zeit, 
bis ein Rad ins andere greift. 
Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn es in der Anfangszeit 
nicht gleich »wie am Schnür-
chen« läuft. 

Wir sind alle gemeinsam be-
müht, der Gemeinde in der Zeit 
der Vakanz Stabilität und Auf-
trieb zu geben. Denn nur »Team-
work makes a dream work«. 

Manon Veit und 
Christiane Koschinsky

Vakanz – Eine neue Zeit bricht an Vielen Dank und Tschüss!
Mit den KV-Wahlen diesen Jah-
res stand fest: zwei Menschen 
werden nicht weiter im KV ar-
beiten: Lutz Bartling und Petra 
Teichert.

Petra Teichert kann man mit 
Fug und Recht als Leher Brit 
bezeichnen. Sie war der Ge-
meinde in ihren  verschiede-
nen Ämtern sehr zu getan. 
Beim Besuchsdienst und in un-
terschiedlichen Gruppen hat 
sie mitgemacht. Ich habe sie 
als Teil des Kirchenvorstandes 
kennen gelernt. Sie war die 
Verbindungsfrau für Auf Kurs. 
Ich erinnere mich an ihre Mails 
(»Bitte in 12 Punkt, New Times 
Roman und docx-Format«) und 
ihre bemerkenswerte Geduld
und Präzision, mit der sie die
vielen Texte Korrektur gelesen 
hat. Das Kolumbarium und die 
Kulturkirche hat sie mit wach-
sen lassen, zudem war sie als
Vertreterin im KKV.

Danke, liebe Petra, für die vie-
len Stunden und deine stille 
Anteilnahme an unserem Ge-
meindeleben.

Bleib behütet!

Lutz Bartling geht schweren 
Herzen, das merkt man, wenn 
man mit ihm spricht. Er hat 
sich beruflich verändert und 

kann deswegen das Ehrenamt 
nicht mehr wahrnehmen. 
Sechs Jahre lang war er im KV 
und hat das Kolumbarium ent-
scheidend mit auf den Weg ge-
bracht. Die Arbeit im Kolum-
bariums-Ausschuss war sein 
persönliches Highlight in der 
Zeit. Immer wieder haben wir 
uns getroffen und über große 
und kleine Dinge entschieden. 

Für viele Dinge hat er sich ver-
antwortlich gezeigt: am skur-
rilsten (und auch ein bisschen 
blöd) war der Wahntag 2022: 
Alle Sirenen der Stadt und 
auch einige Kirchenglocken 
mussten geläutet werden. Lutz 
war für unsere Glocken zustän-
dig und hat justament an dem 
Tag Corona bekommen. Dafür 
ist dann Christiane Koschins-
ky eingesprungen. 

Aber aufregend war es schon. 
Was er nicht vermissen wird, 
habe ich ihn noch gefragt. »Die 
langen Diskussionen«, sagt 
Lutz, der lieber anpackt als 
lang zu schnacken. Der KV 
wird ihn vermissen. Danke, lie-
ber Lutz! Wie schön, dass Du 
unserer GospelChurch erhal-
ten bleibst.

Anneke Ihlenfeldt 
für den KV

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

Engagement verbindetEngagement verbindet
Helfen Sie uns zu helfen!

Spendenkonto zu Gunsten unserer BewohnerInnen
IBAN: DE56 2925 0000 0100 0160 30

www.asw-bhv.de
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Sie erreichen uns:

Kantorin Silke Matscheizik: T 8009125
Küster Andree Liebert: T 0160 8147731
Gemeindebüro: Gabriele Buck, Goethestr. 65, T 54114,  
Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Mo. 15-17 Uhr + Fr. 10-12 Uhr   
Kolumbarium Bremerhaven:  
Kolumbarium.bremerhaven@evlka.de, T 39156181,  
Öffnungszeiten: Di.-Do., Sa. + So. von 10-18 Uhr, Freitag von 10- 
16 Uhr, Am Montag ist das Kolumbarium geschlossen.
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93, T 51530
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44, T 9555214,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71, T 94466955
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

 

Luise Schlange GmbH, Inh. Anja Schlange

www.bestattungen-schlange.de
info@bestattungen-schlange.de

Beratungstermine unter 0471 800 9000

Jetzt ist die Urne frei in der Weite der See
Die von uns mit Empathie und großer Erfahrung immer 
seemännisch begleitete Seebestattung setzt Maßstäbe 

zur Trauerbewältigung. Dafür steht unser Qualitäts-
bekenntnis: www.bestattungen-schlange.de

Unverbindliche und kostenlose Beratung

Fo
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 E
NS

Täglich 24 h
 8009000

Hafenstraße 142
(und Feldstraße 18
nach Vereinbarung)

Neuer Blick vom Kirchturm

…lässt Erinnerungen blüh‘n!.

27574 Bremerhaven  · Feldstraße 12 · 0471-37001

Grabpflege · Grabneugestaltung · Trauerfloristik ·
Trendsträuße · Fleurop Service

Garten- und Anlagenpflege

Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de
27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de

Ich schaue vom Kirchturm und 
sehe erst einmal – nichts. 

Das Café Caravella hat zu. Die 
Fenster sind mit Papierbahnen 
verhängt. Wir renovieren. An 
einer Ecke gibt das Papier einen 
kleinen Blick ins Innere frei. 
Ich bin nicht die Einzige, die 
sich bückt und versucht hin-
einzugucken.  Wie lange denn 
noch?  

Denn nirgendwo sitzt es sich 
so schön wie in einem Café an 
der Hafenstrasse. Bei gutem 
Wetter stehen Tische und Stüh-
le draußen. Der Bürgersteig ist 
breit, ein Trottoir. 

Es ist genug Platz für alle da. 
Für die Cafébesucher und die 
Fußgänger, die vorbeiflanie-
ren. Manche bleiben stehen, 
halten ein Schwätzchen oder 
bleiben gleich auf einen Kaffee 
da. Von Hektik keine Spur. 

Sogar der Verkehr auf der Ha-
fenstraße fließt vor den Cafés 
langsamer, so scheint es. Eine 
Verkehrsberuhigung der be-
sonderen Art. Eis, Kuchen und 
süße Leckereien als sozialer 
Klebstoff: Sie bringen die Men-
schen zusammen. 

Die zwei Freundinnen, die es 
sich heute mal gutgehen las-

sen wollen, die Hafenarbeiter 
nach Schichtende, die sich in 
den Stühlen fläzen und sich 
müde an ihre Kaffeetassen 
klammern oder der ältere Herr, 
der immer nur Apfelkuchen 
mit Sahne isst, über den Lärm 
schimpft, aber insgeheim das 
muntere Treiben um sich 
herum ge-nießt, weil er da-
heim allein ist. 

Während sich der Verkehr 
schnell in Richtung Leher Tor  
entfernt oder die Steigung hi-
nauf zur Langen Straße 
erklimmt, geniessen die Café-
besucher an der Hafenstraße 
ihre kleine Auszeit. 

Savoir-vivre, mitten in Lehe.

Christiane Koschinsky
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Sie erreichen uns

Vorsitzender: Thomas Röwekamp,  
roewekamp@kanzlei-roewekamp.de, T 0421 9590160
Gemeindebüro: Monika Ohmstedt , Bürgermeister-Smidt-Str. 45, 
27568 Bremerhaven, buero.grossekiche@kirche-bremen.de, 
T 0471 42820 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. von 10-12 Uhr, Do. von 15-17 Uhr
Pastorin Barbara Dietrich: Bürgermeister-Smidt-Str. 45 A,  
27568 Bremerhaven, barbara.dietrich@kirche-bremen.de,  
T 0471 96908140
Kantor: LKMD David Schollmeyer, s.d.schollmeyer@freenet.de, 
T 0471 3088772
Kindergarten: Birgit Krüger, Leitung,  
kita.grossekirche@kirche-bremen.de, T 0471 44622

Küster:in gesucht
Für die Große Kirche suchen wir eine:n Mitarbeiter:in (w/m/d) zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt unbefristet 25 Wochenstunden. 
Haben Sie Lust, sich mit ihren Gaben und Fähigkeiten ins Team der haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden einzubringen? In
unserer Kirche im Zentrum der Stadt finden wöchentlich Gottesdienste und Andachten und außerdem eine Reihe von Kon-
zerten und anderen Veranstaltungen statt. Sie können daran mitwirken, dass Gemeindeglieder und Gäste sich willkommen
fühlen.

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere
- Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung von Amtshandlungen (Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen), Gottesdiensten

und Veranstaltungen
- Durchführung oder Organisation von Reparaturen, Einkauf, Wartung, und Instandhaltung der Gebäude und des In-

ventars
- Verantwortung für die Sauberhaltung der Gebäude in Zusammenarbeit mit den Reinigungskräften
- Betreuung der Haustechnik 
- Pflege der Außenanlagen der Gemeinde

Wir wünschen uns einen Menschen mit folgenden Begabungen:
- Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Organisationsgeschick und

große Flexibilität
- Identifikation mit dem christlichen Profil dieser Aufgabe
- offenes, freundliches Auftreten und respektvoller Umgang mit unterschiedlichsten Menschen

Anforderungen:
- Fähigkeit, leichte handwerkliche Arbeiten auszuführen
- PKW-Führerschein
- Bereitschaft, an kirchlichen Feiertagen, an Wochenenden und z.T. auch abends zu arbeiten
- Wohnsitz in Bremerhaven oder umzu

Wir bieten
- einen Arbeitsplatz in einem offenen und freundlichen Team
- einen gut ausgestatteten Arbeitsbereich
- ein freies Wochenende im Monat und mindestens ein freier Tag pro Woche nach Absprache
- Möglichkeit zur Teilnahme an Berufsgruppentreffen
- eine Vergütung gemäß der Entgeltgruppe 6 KAVO BEK (analog TV-L)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Kontakt: 
Thomas Röwekamp, Kohlhökerstr. 56, 28203 Bremen
Tel.: 0421-9590160 (Kanzlei) - roewekamp@kanzlei-roewekamp.de

Für das Gemeindeservicebüro suchen wir eine*n

Verwaltungsmitarbeitende*n (m/w/d) 
Die Teilzeitstelle mit 19,5 Stunden ist unbefristet.
Die Vereinigte Protestantische Gemeinde zur Bürgermeister-Smidt-Gedächtniskirche 
in Bremerhaven mit ihren ca. 2.900 Gemeindemitgliedern ist eine lebendige, offene 
und vielfältige Gemeinde im Herzen Bremerhavens. Die „Große Kirche“ ist eine der 
schönsten „Traukirchen“. Ein Schwerpunkt der Gemeinde ist die Kirchenmusik. Die 
Gemeinde ist Trägerin einer Kindertageseinrichtung. 

Ihre Aufgaben:
-	 Allgemeinde Bürotätigkeiten mit Publikumsverkehr, Telefondienst und
	 Terminkoordination
-	 Selbständige Abwicklung des Postverkehrs und der Ablage
-	 Auswertung und Pflege der elektronischen Mitgliederdatei
-	 Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit, Pflege der Homepage der Gemeinde und

der sozialen Medien
-	 Bearbeitung von Amtshandlungen
-	 Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durchführung von 
	 Gemeindeveranstaltungen
-	 Rechnungs- und Kassenführung

Sie bringen mit: 
-	 eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Fähigkeiten
-	 gute PC-Kenntnisse, sicheren Umgang mit gängigen Office- und Grafik-Programmen
-	 engagierte, verantwortungsbewusste, strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
-	 eine gute Kommunikations- und Teamfähigkeit, sowie Serviceorientierung

Wir arbeiten als Dienstgemeinschaft und erwarten, dass Sie sich mit unserem 
kirchlichen Auftrag identifizieren und für die glaubwürdige Erfüllung dieses 
kirchlichen Auftrags eintreten. 

Wir bieten:
-	 einen Arbeitsplatz in einem offenen und freundlichen Team
-	 eine fundierte Einarbeitung und einen gut ausgestatteten Arbeitsplatz
-	 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sowie Teilnahme an

den Berufsgruppen-Treffen

Das Entgelt und die sozialen Leistungen, wie z.B. eine zusätzliche Altersversorgung, 
richten sich nach der Kirchlichen Arbeitsvertragsordnung (KAVO) der Bremischen 
Evangelischen Kirche (ent-sprechend TV-L).
Die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ist uns ein besonderes Anliegen. 
Wir sind zertifiziert als ausgesprochen familienfreundliches Unternehmen im Lande 
Bremen. 

Ende der Bewerbungsfrist:  31.03.2024 
Eintrittsdatum:  1.05.2024 

Kontakt: 
Thomas Röwekamp, Kohlhökerstr. 56, 28203 Bremen
Tel.: 0421-9590160 (Kanzlei) - roewekamp@kanzlei-roewekamp.de
Vereinigte Protestantische Gemeinde zur Bürgermeister-Smidt-Gedächtniskirche 
Bgm.-Smidt-Str. 45, 27568 Bremerhaven  -  Website:  https://www.grosse-kirche.de 

»Frau.Leben.Freiheit«
Ausstellung mit Bildern aus dem Iran

Fahrrad-Gottesdienst: 
»Gott fährt Fahrrad«

»Für ihr Leben und für die Frei-
heit kämpfen die Frauen im
Iran. Sie kämpfen für so vieles, 
das uns selbstverständlich ist. 
Sie kämpfen, indem sie ihre
Haare im Wind wehen lassen,
indem sie studieren, indem sie 
auf der Straße den Liebsten küs-
sen. Nach Jahren des Wider-
stands ist der Protest im Herbst 
2022 nach der Ermordung von 
Jina Mahsa Amini eskaliert. Die 
Protestbewegung hat alle Völ-
ker im Land und alle Schichten 
ergriffen, vor allem aber die
Frauen und die Mädchen, eine 
feministische Revolution. Aber 
auch Männer stellen sich an
ihre Seite… Wir zeigen Zeich-
nungen und Bilder von Frauen 
und Mädchen, die im Iran
leben, und von Frauen im Exil… 

Die Bilder erzählen von der 
Sehnsucht nach Freiheit, nach 
einem normalen Leben, aber 
sie erzählen auch vom Wider-
stand und von Erfahrungen der 
Gewalt, vom Schmerz und der 
Trauer, Wut und ungebroche-
nem Widerstandswillen… Eine 
Ausstellung voll Mut und Hoff-
nung.«
(aus dem Ausstellungskatalog)

Im Gottesdienst am Sonntag, 
den 10. März 24 um 11 Uhr wird 
die Ausstellung eröffnet. An-
schließend ist sie zu den Öff-
nungszeiten der Großen Kir-
che (Mo, Di, Do, Fr 15-17 Uhr, 
Mi 15-18 Uhr, Fr auch 11-13 Uhr) 
und zu den Gottesdiensten und 
Konzerten samstags und sonn-
tags zu besichtigen.

Am Sonntag, zwei Wochen 
nach Ostern, am 14. April 2024 
um 11 Uhr, erbitten wir Gottes 
Segen für die Fahrrad-Saison 
und alle großen und kleinen 
Fahrradfahrerinnen und Fahr-
radfahrer!

In der Großen Kirche feiern wir 
einen Gottesdienst, und an-
schließend fahren wir auf einer 
familienfreundlichen kleinen 
Tour zusammen zum Fische-
reihafen zur großen Fahrrad-
messe und Bauernmarkt. Mit-

glieder des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
werden uns begleiten. Im Fi-
schereihafen gibt es allerlei 
Neues zu entdecken und Köst-
liches zu probieren. Außerdem 
trifft man nette Leute zum Klö-
nen und Planen. Der ADFC re-
gistriert auch Fahrräder, so 
dass sie nicht so leicht geklaut 
werden. Herzliche Einladung 
an alle! Auch Fußgänger*in-
nen, Busfahrer, Moped-Begeis-
terte und Autofahrende sind 
natürlich willkommen!
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Gründonnerstag, 28. März, 18 Uhr . . .  J. S. Bach: Johannespassion
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen,  
Collegium musicum 1635, Anna Terterjan – Sopran, 
Susanne Langner – Alt, Christian Rathgeber – Tenor, 
Clemens Heidrich – Bass (Christus und Arien),
Dominic Große – Bass (Petrus und Pilatus), 
Leitung: Ulrich Kaiser
Karten zu 25,- € / Kinder bis einschließlich 15 Jahren 1,- €
Kartenvorverkauf über Nordwest Ticket + das Kirchenbüro
 
Die Uraufführung von J. S. Bachs berühmter Johannespassion  
fand vor genau 300 Jahren, am Karfreitag 1724 statt. Aus  
diesem besonderen Anlass erfolgt nun in der Großen Kirche  
erstmals in der Geschichte Bremerhavens eine Aufführung  
mit einem Knabenchor, so wie er auch Bach in Leipzig mit dem 
Thomanerchor zur Verfügung stand. Dieser ganz spezielle,  
fast vibratolose Chorklang verleiht dem Werk eine ungeheure  
Eindinglichkeit. Gemeinsam mit hervorragenden Solisten und 
einem sehr guten Barockorchester wird Chorleiter Ulrich  
Kaiser mit „seinem“ Bremer Knabenchor eine äußerst  
differenzierte und unter die Haut gehende Aufführung  
bieten.

Sonntag, 28. April, 18 Uhr  . . . . . . . . . . .           SCHÖNES CELLO! Romantisch -virtuos - unterhaltsam
Kammerkonzert für Cello und Klavier im Gemeindesaal
Osel Wiegershaus (Cello) und Hartmut Brüsch (Klavier) spielen 
Werke von Bach, Chopin, Beethoven, Schubert und Glass
Eintritt frei - Spenden erbeten - Weinausschank in der Pause

Pfingstsonntag, 19. Mai, 18 Uhr . . . . . Maurice Duruflé: Missa Cum Jubilo
Orgelwerke von Tournemire, Vierne, Langlais und Peeters
Konzert für gregorianischen Männerchor und Orgel
Leitung: Volker Nagel-Geißler, Orgel: LKMD David Schollmeyer
Eintritt frei

Maurice Duruflé (1902-1986) ist der wohl ausdrucksstärkste  
und feinfühligste Orgelkomponist des 20. Jahrhunderts. Er war 
äußerst selbstkritisch und hinterließ lediglich 14 Kompositionen, 
die aber allesamt Meisterwerke sind. Seine Missa Cum Jubilo  
op. 11 für Männerschola und Orchester entstand 1966, ein Jahr  
später fertigte er dann die hier zu hörende Orgelfassung an.  
Seine Tonsprache vereint in unübertroffener Weise den  
gregorianischen Choral mit modaler und impressionistischer  
Harmonik. Das ca. 20-minütige Werk, welches erstmals in  
Bremerhaven erklingt, wird von Orgelwerken seiner beiden  
wichtigsten Orgellehrer und zweier Wegbegleiter gerahmt.

Samstag, 8. Juni, 20/21/22 Uhr  . . . . . .      Lange Nacht der Kultur
Udo Lindenberg und Herbert Grönemeyer auf der Orgel
LKMD David Schollmeyer - Orgel

Die Crossover-Konzerte von David Schollmeyer bei der Langen 
Nacht der Kultur erfreuen sich seit nunmehr 10 Jahren großer 
Beliebtheit; im vergangenen Jahr erlebten über 650 begeisterte 
Zuhörer „Musical on organ“. In diesem Jahr wird er nun in drei 
identischen halbstündigen Konzerten Hits von Udo Lindenberg 
und Herbert Grönemeyer spielen – freuen Sie sich auf „Cello“, 
„Hinterm Horizont“, „Männer“, „Mensch“ oder „Der Weg“.  
Wie immer wird der Organist auf der großen Leinwand im  
Altarraum zu sehen sein.

Konzerte in der Großen Kirche März bis Juni 2024

Erikaweg 3 • 27619 • Schiffdorf / Spaden • Tel.: 0471 / 63813

G
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www.frenzel-bremerhaven.de

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · 04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de

Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2024
Ein Jahr Konfi-Zeit geht lang-
sam zu Ende… Am Sonntag, 
dem 17. März 2024 stellen sich 
die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden dieses Jahres in 
einem Gottesdienst um 11 Uhr 
der Gemeinde vor und am 
Sonntag, den 5. Mai 2024, auch 

um 11 Uhr, werden sie dann 
konfirmiert: Ribana Adam, 
Lennard Ausborn, Leana Mi-
cheev, Nelly Nebert, Jujean 
Pape, Jule Reinecke, Dominik 
Schmeinck, Dilia Siemann. Wir 
wünschen Euch Gottes Segen 
für Euer Leben!

Basteln, spielen, toben, Ausflüge…
Neue Kindergruppe in der Großen Kirche
Zum neuen Jahr wollen wir alle 
Kinder zwischen 5 und 12 Jah-
ren einladen in eine neue Kin-
dergruppe im Gemeindehaus 
der Großen Kirche, mitten in 
der Fußgängerzone, Bürger-
meister-Smidt-Straße 45.

Zwei junge Frauen, Anjelina 
und Sarah, 17 und 22 Jahre alt, 
wollen mit den Kindern spie-
len und basteln, kleine Ausflü-
ge machen, feiern und viel-
leicht auch Andachten gestal-
ten. Die beiden Mitarbeiterin-
nen haben schon viel Erfah-

rung in der kirchlichen Kinder- 
und Jugendarbeit (in der Alten 
Kirche) und entsprechende 
Fortbildungskurse besucht.

Die Gruppe wird dienstags-
nachmittags von 16-18 Uhr 
stattfinden. Zu Beginn starten 
wir mit einem Elternabend, 
bei dem alle Fragen geklärt 
werden und alle sich kennen-
lernen können. Fragen und An-
meldungen gerne bei Pastorin 
Barbara Dietrich, T 96908140 
oder per Mail barbara.diet-
rich@kirche-bremen.de.
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Gruppen und Kreise

im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:	�������������9.30 Uhr Flötengruppe
Mittwoch:	������������ 18 Uhr Besuchsdienst, P. Plath u. Brigitte Meyer,  

letzter Mittwoch im Monat
Donnerstag:	������� 15 Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 2. 

Donnerstag im Monat; 19.30 Uhr 
Bibelgesprächskreis, Pn. i.R. Anz, 1. u. 3. Donnerstag 
im Monat

Freitag: 	���������������� 16 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler

Im Gemeindehaus An der Mühle:
Dienstag:	������������� 16 Uhr und 17 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst
Mittwoch:	������������ 10.30 Uhr Yoga, Frau Kriegler
Donnerstag:	�������9.30 Uhr Fit in die Woche, Seniorengymnastik, Frau 

Kriegler; 15 Uhr Seniorennachmittag, P. Langhorst; 
18 Uhr Gitarre für Anfänger, D. Theiler; 18 Uhr 
Trauergespräch für die Trauerfeiern für Verstorbene 
ohne Angehörige, 1. Donnerstag im Monat

Freitag: 	���������������� 18 Uhr Geestemünder Gitarren, D. Theiler

Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad
Montag:	��������������� 19.30-21.30 Uhr Kammerorchester
Mittwoch:	������������ 16.30-17.15 Uhr Kinderchor 1 (ab 4 Jahre);  

17.30-20 Uhr Stimmproben Jungen;  
20-22 Uhr Kammerchor

Donnerstag:	������� 15.45-16.45 Uhr Kinderchor 2 (5. Klasse);  
16.45-17.45 Uhr Jugendchor 1 (6.-8. Klasse); 
17.45-19.45 Uhr Jugendchor 2 (ab 9. Klasse)

Freitag: 	���������������� 19.45-22 Uhr Kantorei

Von Karfreitag bis Ostern fin-
den täglich kirchenmusikali-
sche Veranstaltungen in der 
Bremerhavener Christuskirche 
(Schillerstraße 1) statt.

Die Karwoche, die in den Kar-
freitag und die Osternacht 
mündet, ist in der Christenheit 
das wichtigste Hochfest des li-
turgischen Jahres. Daher wird 
am Karfreitag, den 29. März um 
17.00 Uhr in der Christuskirche 
auch wieder traditionell ein 
großer musikalischer Passions-
gottesdienst gefeiert. Zu die-
sem Anlass musiziert der Bre-
merhavener Kammerchor die 
»Musikalischen Exequien« von 
Heinrich Schütz. Am Cello: Fa-
bian Boreck, Chittarrone: Axel 
Weidenfeld, die musikalische
Leitung hat Eva Schad. Die Pre-
digt hält Pastorin Anika Langer.

Schütz komponierte seine Exe-
quien 1635/36 anlässlich des 
Todes seines Landesherrn 
Heinrich Posthumus Reuß. Der 
Fürst hatte noch zu seinen Leb-
zeiten eine Sammlung von Bi-
belversen und Liedtexten zu-
sammengestellt, mit denen 
sein Sarg beschriftet werden 
sollte. Dieselbe Textsammlung 
übergab Reuß Witwe nach des-
sen Tod an Heinrich Schütz, 
der sie zur Grundlage der Exe-
quien machte. Die Exequien 
beinhalten die Riten beim letz-
ten Geleit. Heinrich Schütz 
ordnete die Sprüche zu einem 
Concert in Form einer Missa.

Am Karsamstag, den 30. März 
lädt Organistin Eva Schad ab 
21.00 Uhr wieder zur »Oster-
nacht in der Christuskirche« 
mit Organisten aus Bremerha-

ven ein. Besucher, die das ge-
samte Programm wahrnehmen 
wollen, erwartet ein langer, er-
eignis- und abwechslungsrei-
cher Abend: Von 21.00 bis 23.15 
Uhr erklingt Orgelmusik zur 
Passion mit Werken aus allen 
Epochen, unterbrochen durch 
ein gemeinsames Abendessen 
im Kirchenraum der Christus-
kirche. Es spielen Organisten 
und Orgelschüler aus Bremer-
haven wie Volker Nagel-Geiß-
ler, Roger Matscheizik, Britta 
Böcker, Eva Schad und andere.

Mit dem Entzünden der Oster-
kerze auf dem Kirchplatz wird 
um 23.15 der festliche Oster-
gottesdienst (23.30 Uhr) mit 
gesungener Osterliturgie ein-
geleitet. Den Abendmahlsgot-
tesdienst gestalten Superin-
tendentin Susanne Wendorf- 
von Blumröder und Kantorin 
Eva Schad. 

Am Ostersonntag, den 31. März 
um 10.00 Uhr lädt die Chris-
tuskirchengemeinde zu einem 
»Musikalischen Festgottes-
dienst zu Ostern« ein. Die Pre-
digt hält Pastor Malte Plath.

Das Osterwochenende schließt 
mit einem Familiengottes-
dienst am Ostermontag, den 
1. April um 11.00 Uhr, der durch 
die Kinderchöre der Christus-
kirche, Eva Schad und Diakon 
Michael Theiler gestaltet wird.

Herzliche Einladung zum Fa-
miliengottesdienst am Oster-
montag, den 01. April um 11 
Uhr in der Christuskirche. Di-
akon Michael Theiler und Pas-
torin Anika Langer gestalten 
einen bunten Familiengottes-
dienst zum Thema Osterglo-
cken. Dabei wollen wir auch 
unsere zurückgewonnene Glo-
cke einweihen. Die ehemalige 
Uhrschlagglocke, die einige 

Zeit ausgeliehen war, ist nun 
zurück und liegt noch im Ein-
gangsbereich. Bis Ostern hof-
fen wir, dass sie in einer extra 
angefertigten Aufhängung in 
neuem Glanz erstrahlt und von 
uns angeschlagen werden 
kann. Musikalisch wird der 
Gottesdienst gestaltet von den 
Kinderchören und dem Jugend-
chor I der Christuskirche. Vor 
dem Gottesdienst laden wir ab 

9:15 Uhr herzlich zum Oster-
frühstück ins Gemeindehaus 
an der Christuskirche ein. Seien 
Sie gerne dabei und stärken Sie 
sich vor dem Gottesdienst. 

Am Samstag, 27. April von 
10.30 bis 15 Uhr bei hoffentlich 
gutem Wetter geht es in den 
Bürgerpark. Nach einer span-
nenden Rallye wird anschlie-
ßend am Gemeindehaus Chris-
tuskirche gegrillt. Wo: Ab Ge-
meindehaus Schillerstr.1. Für: 
Väter/Großväter mit Kindern 
ab 4 Jahren. Bitte denkt an 
feste Schuhe und Regenjacke, 
ggf. zusätzliche Getränke. Kos-
tenbeitrag: für Essen + Trinken: 

6,- € (Vater + Kind) für jedes 
weitere Kind 2,- €. Weitere 
Infos & verbindliche Anmel-
dung: Michael Theiler, T 0471-
8004686 

Musik von Karfreitag bis Ostern
in der Christuskirche

Süßer die Glocken nie klingen 
als zu der OSTERzeit!

Vater- und Kind-Tag: Rally 
durch den Bürgerpark

Karfreitag: Passionsgottesdienst um 17 Uhr mit dem Kammerchor
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Sie erreichen uns

Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
T 9214774, Fax 26207, kg.marien-christuskirche@evlka.de, Mo bis 
Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3, T 31809
Pastorin Anika Langer: T 0160 6068321
Pastor Malte Plath: T 94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder:  
Mushardstr. 4, T 31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  
T 800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle), T 8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße), T 9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche), T 200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche), T 65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße), T 21422
Kita-Leiterin Jessica Hanke: (Marienkirche), T 8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Karwoche und Ostern 
in der Marienkirche

Darf ich Sie auf 
eine Tasse Tee 
einladen? 

Pfingsten am 
Geestbauernhaus

Die Karwoche miterleben, mit-
gehen: Wir beginnen am Grün-
donnerstag um 15 Uhr mit dem 
Tischabendmahl im Senioren-
kreis. Wie beim ersten Abend-
mahl beginnen wir mit Brot 
und Wein. Nach dem Abend-
mahl geht es allerdings mit 
Kaffee und Kuchen weiter, 
nicht wie damals mit einem 
vollen Passahmahl.

Am Karfreitag feiern wir um 
10 Uhr einen eindrücklichen 
Gottesdienst, in dem aller 

Schmuck aus dem Altarraum 
herausgetragen wird - so wie 
Jesus Christus in das Leid, in 
die Gottesferne hineinging. 
Gegen Ende richten wir das 
Kreuz draußen vor der Kirche 
auf und enden schweigend.

Am Ostersonntag um 10 Uhr 
feiern wir dann die Auferste-
hung: Jubelnd und fröhlich, 
mit Osterglocken und Osterla-
chen feiern wir: Das Leben 
siegt!

Am liebsten trinke ich Ostfrie-
sentee, und zwar auf ostfriesi-
sche Art. Mindestens drei der 
kleinen Tassen müssen es sein, 
wahlweise mit Kandis oder 
Sahne. Der Vorteil an dieser 
Art Tee zu trinken ist, dass es 
Zeit braucht. Die kleinen Tas-
sen kann man schlecht mit 
einem »To-Go-Becher« verei-
nen. Und so nehme ich mir Zeit 
für meinen Tee – und auch 
gerne für Sie, wenn Sie mögen. 
Jeden Donnerstag von 10.30-
11.30 Uhr (außer in den Ferien 
und am 30.05.) lade ich Sie 
herzlich zum Teetrinken in 
mein Büro im Gemeindehaus 
an der Christuskirche (Schil-
lerstraße 1) ein. Selbstver-
ständlich habe ich auch ande-
re Teesorten vorrätig. Viel-
leicht haben Sie etwas, dass 
sich gut bei drei Tassen Tee be-
sprechen lässt? Oder bei einem 
großen Becher? Dann kommen 
Sie gerne vorbei. 

Ihre Anika Langer 

Am Pfingstmontag, den 20. 
Mai, um 10 Uhr laden wir herz-
lich zum regionalen Gottes-
dienst am Geestbauernhaus in 
Speckenbüttel ein. Seien auch 
sie mit dabei und machen sich 
mit  uns auf den Weg nach Spe-
ckenbüttel! In Marien und 
Christus findet am Pfingst-
montag kein Gottesdienst 
statt.

VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

„Wir haben vorgesorgt – 
jetzt genießen wir unsere Zeit!“

Wir beraten Sie vertrauensvoll 
und individuell.

Einfach Termin vereinbaren: 0471–922 170

Wer uns findet, findet uns gut.

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 1­0 
info@bew­bhv.de 
www.bew­bhv.de

Pege ∙ Betreuung ∙ Wohnen
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Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Sauerstoffversorgung
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

Seelig
Helfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

 Bandagen, Einlagen

Lust auf Konfer? Endlich alt 
genug? Im Mai beginnt in unse-
rer Gemeinde ein neuer Konfi-
Kurs, der mit der Konfirmation 
im Mai 2025 endet. Ein Jahr lang 
Glauben und Kirche entdecken, 
nach den wirklich wichtigen 
Dingen im Leben fragen, neue 
Freunde finden und Spaß mit 
der Evangelischen Jugend 
haben: Die Konfi-Zeit ist schön!

Anmeldungen sind möglich im 
Gemeindebüro in der Schiller-
straße 1 unter Tel. 0471 - 921 
4774 oder bei Pastor Langhorst, 
Tel. 0471 - 31 809 oder lclang@
gmx.net. Dort werden auch alle 

möglichen Fragen beantwortet.
Wir treffen uns wöchentlich 
Dienstags zur Konfi-Stunde. 
Dazu kommt ein Konfi-Sams-
tag ca. einmal im Monat und 
zwei Highlights: Die Segelfrei-
zeit »Flotte« im September und 
das große Konfi-Camp in Drang-
stedt im August. Beides exklu-
siv für Konfis.

Wer sich noch nicht sicher ist, 
kann auch erst einmal herein-
schnuppern und sich dann an-
melden. Es gibt einen Informa-
tionsabend für Eltern und Kon-
fis am Dienstag, 16. April 2024 
um 18.30 im Gemeindesaal an 

der Marienkirche, An der Mühle 
12. Hier gibt es jede Menge In-
formationen für schon Ange-
meldete und auch für die, die 
erst einmal schauen wollen, 
was Konfi-Zeit überhaupt ist.

Am 05. Mai feiert Geestemün-
de wieder in einem farbenfro-
hen Spektakel das Blütenfest. 
Und wir sind wieder mit einem 
Gottesdienst dabei. Um 13 Uhr 
feiern wir auf der Bühne einen 
bunten Familiengottesdienst, 
vorbereitet von Diakon Micha-

el Theiler, Pastorin Anika Lan-
ger und dem Team der Fami-
lienkirche. 

Musikalisch werden die Kin-
der- und Jugendchöre der Chris-
tuskirche den Gottesdienst mit 
ihren Liedern bereichern.

Unter diesem Motto feiern wir 
zusammen Himmelfahrt! Auch 
in diesem Jahr laden die Ge-
meinden Emmaus und Mari-
en- und Christus zum gemein-
samen Freiluftgottesdienst am 
Holzhafen ein: am 9. Mai um 
11 Uhr. Es ist mittlerweile 
schon gute Tradition, dass Vi-

vian Glade mit ihren Glad(e)
makers für Musik und Stim-
mung sorgt. Im Anschluss gibt 
es bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee noch die Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men. Seien Sie dabei! Sollte das 
Wetter zu schlecht sein, gehen 
wir in die Christuskirche.

Jeweils am zweiten Sonntag 
eines Monats treffen wir uns 
in der schönen Marienkirche, 
um gemeinsam ganz besonde-
re Gottesdienste mit musika-
lischen Highlights zu feiern. 

Los geht es am 14. April um 18 
Uhr mit einem Gottesdienst, 
den Prädikantin Elisabeth 
Wandersleb hält und der sich 
um den Liederzyklus unseres 
Kantors Roger Matscheizik 
dreht. Im Mai (am 12.05., 18 

Uhr) gestaltet Elisabeth Wan-
dersleb einen Gottesdienst mit 
Lektoren. Im Juni laden wir 
herzlich zum ACK Gottesdienst 
am Holzhafen ein. 

Nach einer kurzen Sommer-
pause im Juli setzten wir die 
Reihe im August (am 11.08., 18 
Uhr) mit einem Gottesdienst 
zu Shantys fort, den Pastor 
Langhorst zusammen mit sei-
nen Konfis gestalten wird. 
Herzliche Einladung! 

Ein neuer Konfi-Kurs beginnt

Gottesdienst beim Blütenfest 

Aufwärts! 

Sonntagabend in Marien! 

Verständlich beraten und persönlich betreuen, 
so verstehe ich meine Aufgaben. Gern 
informiere ich Sie z. B. über folgende Themen:

Einander verstehen.

Vera Hinze
Versicherungsbüro

Brameler Straße 35
27619 Schiffdorf
Tel 04706 9329818
vera.hinze@ergo.de
www.vera-hinze.ergo.de

• Private Unfallversicherung
• Verbesserung des Gesundheitsschutzes
• Absicherung der Familie

Konfirmation 
am Samstag, 20. April 
in der Christuskirche: 
Jolice Lappöhn 
Jermaine Pleuß 
Alina Marie Heidtmann 
Emily Sophie Schnedler 
Pantelis Sousamlis 
Carlotta Klawitter 
Leon Lübke 
Anjel-Marie Victoria 
Phillip Peter 
Emely Sagemühl 
Emilia Bock 
Tanysha Uche 

Shareen Modersitzki 
Vincent Mädling 
Lena Stetler 

Konfirmation 
am Samstag, 27. April 
in der Marienkirche: 
Stella Keschke 
Xenia Keschke 
Jamie Lelke 
Lavinia Ahl 
Lisa-Marie Krüger 
Jasmin Eberlein 
Joline Döscher 

Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden:

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

 14.APRIL, 18:00 UHR

GOTTESDIENST mit Prädikantin 
Elisabeth Wandersleb zum 
Liederzyklus unseres Kantors 
Roger Matscheizik

Marienkirche, 

An der Mühle 2

jeweils jeden zweiten Sonntag im Monat: 

 SONNTAGABEND 
 IN MARIEN:



Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Petruskirche

Haberstr. 14
Pastor Maximilian Bode: T 0157 30789943
Gemeindebüro: Elke Tebbe, Haberstr. 12 a 
Di. von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr, Do. von 10-12 Uhr T 3 87 63.  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: erreichbar über Gemeindebüro T 38763 
Familienzentrum: Tina Schölzel, Braunstr. 10, T 98219831, 
Fax: 98219832, familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin: Vivian Glade, T 01522 7153259,  
vivian@glademakers.de 

Matthäuskirche

Haberstr. 14
Pastor Maximilian Bode: T 0157 30789943
Gemeindebüro: T 3 87 63 (Petruskirche, Haberstr. 12a) 
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: erreichbar über Gemeindebüro Tel. 38763 
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Kristina Habeck T 0471 32291
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22, T 0471 31084

Die ZUHAUSEKIRCHE hat sich 
seit 2020 eine feste Fangemein-
de erarbeitet: Menschen aus 
ganz Europa verfolgen regel-
mäßig Gottesdienste und Ker-
zengebete, sie kommen in den 
Signal-Messenger-Gruppen ins 
Gespräch und nicht wenige 
haben darüber ganz neue span-

nende Freundschaften ge-
knüpft. Bereits im Mai 2023 
waren Menschen aus Deutsch-
land und der Schweiz zu Gast 
in der Petruskirche, feierten 
gemeinsam, hielten Abend-
mahl, dachten über die Kirche 
der Zukunft nach und schip-
perten durch den Hafen.

Daraus machen wir eine Tra-
dition: Immer rund um Him-
melfahrt laden wir unsere On-
linegemeinde nach Bremerha-
ven ein. Gemeinsam werden 
wir auch dieses Jahr wieder 
Abendmahl halten, grillen, 
miteinander beten und essen 
und denken. Und wir freuen 
uns sehr.

Gemeinde vor Ort und Online-
gemeinde kann sich kennen 
lernen, gemeinsam Kirche mit 
Leben füllen und einfach eine 
gute Zeit haben.

Sie möchten auch dabei sein? 
Dann melden Sie sich gern an:
Im Büro der Emmausgemein-
de unter 
kg.emmaus.bremerhaven@
evlka.de oder auf 
ZUHAUSEKIRCHE.de

Zum ersten Mal wurden am 7. 
Februar Elternsprecherinnen 
im Familienzentrum Braunstr 
gewählt. 

In einer offenen Wahl hatten 
sich 4 Mütter für diese Wahl 
aufstellen lassen.

Zum Schluss gab es ein Stechen 
für die zweite Elternspreche-
rin, die dann von Aysun Foto 
gewonnen wurde. Erste Eltern-
sprecherin wurde Andrea 
Oberländer, die schon Jahre im 
FZ Braunstr.10 fest verankert 
ist. Auf diesem Weg ein großes 

Dankeschön an die beiden 
Mütter und wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. 
Am selben Tag wurden auch 
zwei neue Kindersprecherin-
nen gewählt! 

Zwei Jahre hatte Jitsupa Schöl-
zel das Amt der Kinderspreche-
rin angenommen und sehr gut 
und gewissenhaft durchge-
führt. Zu den Aufgaben gehör-
te unter anderem die wöchent-
liche Aufgabe jeden Mittwoch 
für die Belange der Kids vor Ort 
zu sein und die Eröffnungsre-
de beim Weltkindertagsfest zu 
halten. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an Jitsupa.

Nun ist die Wahl der Kinder-
sprecherinnen auf Zoe und Isa-
bel übertragen wurden, herz-
lichen Glückwunsch an euch 
beiden.

Jeden Mittwochnachmittag 
werden beide Sprecherinnen 
im Familienzentrum präsent 
sein, um ein offenes Ohr für 
die Belange der Kinder aus 
Grünhöfe und um zu zu haben.

Community Days 2024

Eltern- und Kindersprecherwahl 
im Familienzentrum

Vom 17. März - 22. März findet im Osterferien Programm das 
Zirkus Projekt statt. Täglich von  10 Uhr bis 13 Uhr werden fast 
100 Kinder für die Premiere Vorstellung Proben. In diesem Jahr 
in Kooperation mit dem Sportverein Grünhöfe.

Vom 25. März - 1.April schließt das Familienzentrum und 
geht in die Osterferien!!

Termine

T 0471 30 97 71 0 • Wurster Straße 91 • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de
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34Auferstehungskirche Surheide

Kreuz und Quer
Basteln mit Anke und Britta: dienstags ab 15 Uhr 
Frauengesprächskreis: jeden letzten Do. im Monat von 9-11 Uhr 
Basteln und Frauengesprächskreis bitte mit Anmeldung bei Anke 
Mio, T 0152 09049906 oder bei Britta Richter, T 0172 7520725 
Flötenkreis: mittwochs von 14.45-16.15 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10-11.30 Uhr in Surheide
Frauengesprächskreis: jeden letzten Do. im Monat von 9-11 Uhr
Spiele Gruppe für Erwachsene: ab 4. September alle 14 Tage 
montags von 15-17 Uhr, Gabi Lankenau T 2909049
Spiele Gruppe für Erwachsene: 18. März, 15. April,  
dann alle 14 Tage montags von 15-17 Uhr,  
weitere Termine: Gabi Lankenau, T 2909049
Die cmt-Johannes-Modul-Gruppe: trifft sich einmal im Monat.  
Termine und Anmeldung unter www.johannes-module.de
Theatergruppe: Probe montags 18-20 Uhr, Johanna Zimnik T 291593

Sie erreichen uns
Pfarramt: Pastorin Heike Breuer T 04706 248, Sprechzeiten:  
dienstags von 10-11 Uhr in Surheide, T 0471 291214 oder 04706 248, 
heike.breuer.bremerhaven@evlka.de
Sekretärin: Martina Exner, Büro: dienstags von 9-13 Uhr,  
auferstehungskirche.surheide@evlka.de oder martina.exner@evlka.de
Diakonin: Conny Frieden, T 0471 2909176 
diakonin.frieden@googlemail.com
Küsterin und Vermietungen: Britta Richter, T 0172 7520725
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten- 
Lücken-Str. 125, T 29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes, T 2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der 
Born, Britta Richter

Wie ist es, nach fünfundzwan-
zig, fünfzig- oder mehr Jahren 
wieder in den Kirchenbänken 
zu sitzen, die man noch von der 
Konfirmandenzeit her kennt? 
Wir wollen das herausfinden, 
beim Konfirmationsjubiläum 
am Pfingstsonntag, 19. Mai, um 
10 Uhr in der Auferstehungs-

kirche, und dabei gemeinsam 
innehalten, zurückblicken und 
Gottes Segen erfahren. 

Der Gottesdienst wird gehal-
ten von Pastorin Breuer. Alle, 
die diesen Gottesdienst mit den 
Jubilaren erleben möchten, 
sind herzlich dazu eingeladen.

»Du, Gott des Friedens, gieß
deinen Frieden auf uns« – so
hieß das erste Lied, das wir ge-
sungen haben. Und diese Sehn-
sucht nach Frieden durchzog
den ganzen Gottesdienst, den 
im diesem Jahr die Frauen aus 
Palästina gestaltet haben. Ein 
kleiner regionaler Imbiss und
umfangreiche Informationen
in Wort und Bild rundeten die 
abendliche Veranstaltung ab.

Foto: Inge Budelmann

… lädt ein zur Jahresmitglie-
derversammlung am Donners-
tag, den 11. April um 19 Uhr ins 
Ge-meindehaus, Carsten-Lü-

cken-Str. 131. Gäste sind gern 
willkommen.

Horst Cordes

Ostern feiern wir Christen die 
Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus. In einem alten 
Kirchenlied »Christ ist erstan-
den von der Marter allen« wird 
mit archaischer Kraft und 
Größe diese Auferstehung ge-
priesen. Es heißt in dem Lied 
weiter »… des solln wir alle 
froh sein, Christ will unser 
Trost sein. Kyrieleis«. Aufer-
stehung heißt nicht aufgestan-
den, sondern auferstanden. 
Das bedeutet aus dem Tod he-
rausgestanden, einmalig und 
für immer. Aus dieser Gewiss-
heit heraus ist bei den ersten 
Christen eine große Freude 
entstanden. In dem Lied wird 
zur Begründung gesagt: »Christ 
will unser Trost sein. Kyri-
eleis«. Dieses Kyrieleis ist ein 
Jubelruf und die Übersetzung 
des hebräischen Jubelrufes 
»Hosianna«. Was bedeutet nun 
»Christ will unser Trost sein«? 
Wir sollen getröstet werden,

etwa so, wie eine Mutter oder 
Vater ein weinendes Kind trös-
tet? Was macht uns denn so 
traurig, so dass wir die Sehn-
sucht haben, getröstet zu wer-
den? Es gibt die Angst vor dem 
Tod, einer unheilbaren Krank-
heit, oder die schrecklichen 
Kriegsnachrichten, die bei vie-
len Menschen Unsicherheit 
und Angstgefühle auslösen. 
Ein erster Schritt aus unserer 
Angst ist die Gemeinschaft mit 
Menschen. Die lenkt uns von 
unseren eigenen Problemen 
ab. Wir merken beim Gespräch 
mit anderen Menschen, dass 
wir nicht allein sind mit unse-
rer Angst. Da sind Singgemein-
schaften sehr nützlich. In den 
Chören, in politischen Partei-
en, in der Schule, und seit ur-
alten Zeiten wird in der Kirche 
gesungen, wie in dem Lied 
»Christ ist erstanden«. In dem 
Lied heißt es weiter: »Wär er
nicht erstanden, so wär die

Welt vergangen«. Hier wird 
etwas Gewaltiges ausgesagt. 
Jesus hat mit seiner Auferste-
hung den Weltuntergang ver-
hindert. Zweifler könnten 
sagen: »Ja, bis jetzt ist alles gut 
gegangen, vielleicht auch ohne 
die Auferstehung von Jesus«. 
Aber brauchen wir diese Bot-
schaft noch heute? In einem 
modernen Kirchenlied »Anker 
in der Zeit« gibt es eine Ant-
wort: »Ja, wir brauchen sie un-
bedingt, denn es gibt bedin-
gungslose Liebe, die alles trägt 
und nie vergeht. Es gibt Ver-
söhnung selbst für Feinde und 
echten Frieden nach dem 
Streit. Es gibt Vergebung für 
die schlimmsten Sünden, ein 
neuer Anfang jederzeit. Es gibt 
die wunderbare Heilung, die 
letzte Rettung in der Not«. Ich 
finde, aus dieser Gewissheit 
heraus können wir sehr froh 
sein. Halleluja.	

Helmut Haisch

Gottesdienst zum 
Konfirmationsjubiläum

Die Schiffdorfer Gemeinde lädt 
uns am Donnerstag, 9. Mai, um 
11 Uhr zum Himmelfahrtgot-
tesdienst im Freien an der Mar-
tinskirche ein. Anschließend 
ist Grillen im Gemeindehaus. 
Wir Surheider können mit dem 

Auto oder per Rad – bei hof-
fentlich schönem Wetter – 
unser Ziel erreichen.

Wer einen Fahrdienst benötigt, 
bitte im Gemeindebüro mel-
den unter T 291214. 

Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt

Weltgebetstag 
im Surheider 
Gemeindehaus.  

Der Förderverein der 
Auferstehungskirche Surheide…

Gedanken zu Ostern
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Besondere Gottesdienste
31. März, 11 Uhr Ostersonntag,
Pn. Breuer, Orgel Frau Gerke und der Posaunenchor Surheide
9. Mai, 11 Uhr Himmelfahrtgottesdienst
an der Martinskirche, Schiffdorf, Pn. Breuer
19. Mai, 10 Uhr Jubelkonfirmationen
in Surheide, Pn. Breuer
2. Juni, 17 Uhr Einführungs-/Abschiedsgottesdienst
neuer und alter Kirchenvorstand, Pn. Breuer

Foto: Britta Richter

In den Osterferien wollen wir 
für 10 Kinder zwischen 8 und 10 
Jahren einen Basteltag anbie-
ten. Was: Tiere für den Garten 
(aus Dosen gefertigt). Wo: im 
Gemeindehaus, Wann: Diens-
tag, 19.März von 11-15 Uhr. 
Über Mittag werden wir eine 
Kleinigkeit zu essen anbieten. 
Die fertigen Tiere können dann 
am Ostersonntag nach dem Got-
tesdienst abgeholt werden.
Anmeldungen bitte bei Britta 
Richter, T 0172 7520725.

Gewählt wurden: Maike Rabe 
Heyse, Annett Baumgardt, 
Christian Raduschewski, Ge-
rald Seidlitz

Unser neuer Kirchenvorstand 
wird im Gottesdienst am 2. Juni 
um 17 Uhr feierlich in sein Amt 
eingeführt. Zugleich werden 
die bisherigen Kirchenvorste-

her*-innen verabschiedet. Zwei 
Kirchenvorsteher*innen wer-
den in der 1. Kirchenvorstands-
sitzung vom neuen Kirchenvor-
stand berufen. Bei einem klei-
nen Empfang nach dem Gottes-
dienst gibt es auch die Gelegen-
heit, sich von dem scheidenden 
Vorstand zu verabschieden.	

Pastorin Heike Breuer

Konfirmationen in der Auferstehungskirche Surheide 
Sonntag 5. Mai um 10 Uhr: Mia Demir, Jona Nuber, Maximilian Ackermann, Tino Brantzen, Philipp 
Brauckhof, Keylie Sophie Busse, Elin Hannah Celligoi, Sophia Heyse, Jonas Jeremias Park, Ida Sand

Konfirmationen in der Martinskirche Schiffdorf 
Sonnabend, 20 April um 10 Uhr: Ida da Cunha Ferreira, Henrike Depner, Jacob Hermwille, 
Levi Mechkarini, Lina Mergel, Lisa Rodenberg, Mia Salzmann, Frederike von Freeden, 
Mika Daniel Wynne, Lisa Keunemann, Lina Renken, Paul Wollbrecht

Sonnabend, 20 April um 11.30 Uhr: Greta Diggery, Carla Sasse, Lasse Mattenklott, 
Tom Waldschmidt, Jan-Hendrik Lahrs, Janne Lückert, Dario Schulze

Sonnabend, 21 April um 10 Uhr: Marlene Ugler, Lilli Niebank

Taufen der Konfirmanden in Schiffdorf am 25. Februar

Ergebnis der Wahl der 
Kirchenvorsteher*innen

Ferienangebot 
für Kinder

Spendenkonto: DE14 2925 0000 0004 0005 60
mit dem Vermerk: 

Spende Auferstehungskirche Surheide

Auch in diesem Jahr haben uns 
viele Anmeldungen für die Krip-
pen-, Kita- und Hort-Plätze er-
reicht, sowohl per Post als auch 
online. Es wurden wieder mehr 
Anträge gestellt, als freie Plät-
ze vorhanden sind. Wir freuen 
uns darauf, dass im Sommer 49 

Kinder entweder den Bereich 
wechseln oder neu hinzukom-
men. Somit sind alle Plätze in 
Krippe, Kita und Hort vergeben.

Viele Grüße von den Krippen-, 
Kita- und Hort-Teams aus 

der Kita Surheide

Aus der Kindertagesstätte 

Rickmersstraße 68 · 27568 Bremerhaven
 (04�71) 5�32�29 ·  (04�71) 9�51�57�55

www.fruchthandel-dietzel.de

Jeden 

Mi. +
 Sa

. W
ochen-

markt G
eeste

münde

Schi�dorfer Chaussee 178 c+d · 27574 Bremerhaven

Private Gruppen- und Einzelstunden
nach Vereinbarung möglich.
Infos und Anmeldung ab sofort. 
Telefon 04 71 / 2 14 00
info@tanzschule-beer.de
www.tanzschule-beer.de

Neue Linedance Kurse für
Erwachsene und Senioren!

-Neue Paarkurse -Einstieg jeden Monat möglich-

Neue Jugendkurse nach den Sommerferien
Das ideale Geschenk:

Ein Geschenkgutschein für einen Tanzkurs bei Beer.

Breakdance, Hip Hop, Tik Tok, K-Pop, Popping, High Heels,
Windelflitzer, Kindertanz, Kita/Fundance, Inklusionsgruppe

Besuchen sie unsere Homepage für alle weiteren Kurstermine!

Saalvermietung für Anlässe aller Art
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Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

»Bühne am Jedutenberg« (Info: Frau Warnecke T 9712188)
Bezirksfrauen: 8. April, 6. Mai, 3. Juni, 15 Uhr (Info: Pastor Schäfer 
T 73224)
Frauenkreis: 28. März (Abendmahl), 15. April, 27. Mai, 17. Juni, 15 Uhr 
(Info: Frau Schlieper T 71616)
Seniorinnenkreis: 25. März, 22. April, 27. Mai, 15 Uhr (Info: Pastor 
Schäfer T 73224)
Offener Tanzkreis: 11. März, 8. April, 13. Mai, 10. Juni, 15.30 Uhr
(Info: Frau Hillmann T 71415)
Gespräch mit der Bibel: 18. März, 15. April, 17. Juni, 18 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Maxiclub: 13. März auswärts, 15. April, 13. Mai (19 Uhr Radtour), 
10. Juni Bremer Str. 5, 19.30 Uhr (Info: Frau Picard T 77926)
Gymnastik und Yoga: dienstagvormittags (Info: Frau Neumann 
T 77455)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr (Info: 
Günter T 412681)
Nähtreff: mittwochs (vierzehntägig), 17.30 Uhr (Info: Frau Bülles 
T 0151 42427124)
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 18.30 Uhr (Info: 
Frau Stündl T 76223)
»Männerthemen?!«: 21. März, 18. April, 16. Mai, 20. Juni, 19.30 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer T 73224)
Besuchsdienstkreis: 22. März, 19. April, 31. Mai, 8.30 Uhr (Info: Frau 
Bülles T 76428)
Qi Gong: freitags, 9-10 und 10.15-11.15 Uhr (Info und Anmeldung: 
Frau Keller-Suhr T 3912742)
Kreistänze meditativ & flott: 22. März, 26. April, 24. Mai, 28. Juni, 
17.30 Uhr (Info: Frau Guse T 73412)
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete »Steuerrad«: freitags, 
18.30 Uhr (Info: Herr Büter T 50466188)

(Menschen mit Demenz sind in unseren Veranstaltungen und 
Gottesdiensten willkommen)

Sie erreichen uns

Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15, T 73224,  
matthias.schaefer@evlka.de
Gemeindebüro: Svenja Stubbe, Am Jedutenberg 2, T 75232;  
kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donnerstags, 10-12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro zu den angegebenen Zeiten nicht besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg, T 0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles, T 76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg, T 75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19, T 76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg, T 37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
bei der Dionysiuskirche

Alle Gruppen finden bis auf Weiteres im Gemeindehaus bei der 
Martin-Luther-Kirche statt und sind im dortigen Verzeichnis zu 
finden.

Wir bitten darum, die neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden für den Wulsdorfer  
Konfi-Unterricht anzumelden. 
Gemeint sind die Geburtsjahr-
gänge von Mitte 2011 und bis 
Mitte 2012 (Abweichungen sind 
kein Problem).

Ein Anmeldeformular bekom-
men Sie im Gemeindebüro bei 
der Dionysiuskirche. Sie finden 

es auch auf unserer Internet-
Seite: www.kirchengemeinde-
wulsdorf.jimdo.com. Über das 
Formular hinaus brauchen wir 
eine Kopie der Geburtsurkun-
de und, wenn Ihr Kind getauft 
ist, der Taufurkunde.

In einem Gottesdienst nach den 
Sommerferien wollen wir die 
neuen Konfis und ihre Eltern 
begrüßen. Dann werden auch  

Unterrichtsgruppen zusam-
mengestellt.

Für die Bethel-Sammlung in 
Wulsdorf vom Mittwoch, 5. bis 
Dienstag, 11. Juni sind die Ge-
meindehäuser tagsüber geöff-
net. Sollte dies einmal nicht so 
sein, stellen Sie Ihre Spende 
bitte unter den Vordächern ab. 
Vielen Dank!

Was geschieht mit der gesam-
melten Kleidung? Bethel 
schreibt dazu: »Altkleider spen-
den ist Vertrauenssache. Was 
heute noch ›in‹ ist, kann mor-
gen schon wieder ›out‹ sein. 
Jedes Jahr werden ca. eine Mil-
lion Tonnen Textilien aus deut-
schen Kleiderschränken aussor-
tiert. … Viele Menschen möch-
ten mit Ihrer aussortierten Klei-
dung etwas Gutes tun, die so-
ziale Arbeit unterstützen oder 
einen Beitrag zur Nachhaltig-

keit leisten. Die Brockensamm-
lung Bethel sammelt davon 
jährlich rund 10.000 Tonnen 
Altkleider. Damit sind wir einer 
der größten karitativen Klei-
dersammler in Deutschland. 

Wir gehen verantwortungsvoll 
und umweltgerecht mit Ihren 
Kleiderspenden um. Als Mit-
glied des Dachverbandes Fair-
Wertung haben wir uns auf den 
FairWertung-Verhaltenskodex 
für faire Sammlung und Ver-
marktung verpflichtet, deren 
Einhaltung regelmäßig über-
prüft wird. Transparenz ist uns 
wichtig.

Die Erlöse aus den Kleiderspen-
den werden für die diakonische 
Arbeit der v. Bodelschwingh-
schen Stiftungen Bethel einge-

setzt. … Unsere Bethel-Fahr-
zeuge holen die Altkleider di-
rekt von den Kirchengemein-
den ab. Sie werden dann von 
Speditionen zu zertifizierten 
Sortierbetrieben gebracht. In 
diesen Betrieben wird die Klei-
dung von speziell geschultem 
Personal von Hand sortiert, so 
dass jedes Kleidungsstück sei-
ner weiteren Verwendung zu-
geordnet wird und nur ein sehr 
geringer Teil im Textil- bzw. 
Restmüll landet. 

Somit ist eine sozial und öko-
logisch sinnvolle Weiterver-
wendung Ihrer Spende garan-
tiert.«

Mit der Wahl und dann Ernen-
nung des neuen Kirchenvor-
stands endet auch die Arbeit 
des jetzigen Gemeindebeirats. 
Wie wir finden, ein Zeitpunkt, 
auf unsere Arbeit zurückzubli-
cken. Was haben wir erreicht 
und was macht unsere Gruppe 
besonders?

Das Merkmal unserer Arbeit 
war und ist, dass jede/r seine 
übernommenen Dinge total 
verlässlich ausführt oder über-
gibt, wenn sie/er verhindert ist. 

So war es möglich, als neuer 
Beirat für die fusionierte Wuls-
dorfer Gemeinde Möglichkei-
ten der Begegnung und des Ken-
nenlernens zu gestalten. 

Ob es ein Präsentieren der ver-
schiedenen Gruppen, der 
Herbstmarkt mit vielen Aus-
stellern oder der schon fast 
»traditionelle« Neujahrsemp-
fang war: Das Planen und die
Ausrichtung waren immer
spannend und bereichernd.
Durch viele Begegnungen 

haben wir Gemeinschaft in der 
»neuen« Gemeinde erlebt und 
möglich gemacht.

Im Moment ist die Zukunft der 
Planung wegen des Verkaufs 
der Martin-Luther-Kirche und 
der Ungewissheit des Neubaus 
am Jedutenberg ungewiss. Wir 
hoffen daher, dass es in Wuls-
dorf weiter Leben in der ev. Kir-
chengemeinde gibt.

Iris Bülles (Vorsitzende des 
Gemeindebeirats)

Anmeldung zum Konfi-Unterricht 
Für die Konfirmation im Jahr 2026

Kleidersammlung für Bethel

Bericht aus dem Gemeindebeirat

Schreibaufgabe...
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Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf!
(Kopien werden nicht angenommen)

Hafenstr. 58
27576 Bremerhaven
Telefon: 0471/95159570

Hans-Böckler-Str. 32b
27578 Bremerhaven
Telefon: 0471/1428980

Öffnungszeiten: Mo-Sa 7.00-22.00 Uhr

Vom 14.03. – 06.06.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Vom 14.03. – 06.06.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Vom 14.03. – 06.06.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Wer nicht möchte, dass Amts-
handlungen, die seine Person 
betreffen oder sein Geburtstag 
im Kirchenjournal AUF KURS 
veröffentlicht wird, kann die-

ser Veröffentlichung wider-
sprechen.Teilen Sie uns bitte 
Ihren Widerspruch mit. Dieser 
wird vermerkt und die Veröf-
fentlichung unterbleibt.

Veröffentlichung von Geburtstagen 
und Amtshandlungen
Hinweis auf die Möglichkeit des Widerspruchs

Schreibaufgabe...

Filmvorführung
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am 30. Mai 2024
um 19 Uhr
im Gemeindehaus

Martin-Luther-Kirche
Osnabrücker Str. / Ecke Blumenthaler Str.
27572 Bremerhaven

Für "Popcorn und Cola" wird gesorgt.

Ingwer lebt als Uni-Dozent in Kiel. Als er sich dazu entschließt, 
nach langer Zeit in sein Heimatdorf zurückzukehren, um sich 
um die Eltern zu kümmern, erkennt er den Ort kaum wieder. 
Viele Geschäfte haben geschlossen, die Schule gibt es nicht 
mehr und auch die Störche nisten nicht mehr im Dorf. Sein 
Vater steht trotz körperlicher Einschränkungen noch immer 
hinter dem Tresen der Dorfgastwirtschaft, während die 
Mutter zunehmend dement wird. Nach und nach stellt Ingwer 
sich  trotz aller Schwierigkeiten der eigenen Vergangenheit.
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Ingwer lebt als Uni-Dozent in Kiel. Als er sich dazu entschließt, 
nach langer Zeit in sein Heimatdorf zurückzukehren, um sich 
um die Eltern zu kümmern, erkennt er den Ort kaum wieder. 
Viele Geschäfte haben geschlossen, die Schule gibt es nicht 
mehr und auch die Störche nisten nicht mehr im Dorf. Sein 
Vater steht trotz körperlicher Einschränkungen noch immer 
hinter dem Tresen der Dorfgastwirtschaft, während die 
Mutter zunehmend dement wird. Nach und nach stellt Ingwer 
sich  trotz aller Schwierigkeiten der eigenen Vergangenheit.
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Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.de

Unsere nächsten Termine sind:
Freitag, 15. März
Freitag, 19. April
Freitag, 24. Mai
Freitag, 21. Juni
immer um 15 Uhr in der 
Dionysiuskirche. Wir freuen 
uns auf euch! Hilke, Sandra, 
Jessica und Pastor Schäfer

KinderKirche 
in Wulsdorf 
Wir machen weiter

Pünktlich zum Beginn der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
kommt es wieder einmal zu 
einem sportlich-kirchlichen Zu-
sammentreffen.

Es beginnt am Sonntag, dem 
16. Juni um 10 Uhr in der Dio-
nysiuskirche mit dem Fußball-

Gottesdienst. Hier gibt es außer 
Kirchen-Fan-Gesängen, Lesung 
aus der Bibel und Predigt auch 
Fußballvorführungen der Ju-
gendmannschaften und ein In-
terview mit Nicole Klockmann, 
der Trainerin der 1. Herren.
Das weitere Programm sieht 
vor: Fahrradtour (wer möchte) 

zur Sportanlage der TSV Wuls-
dorf, Grillen, Ausspielen des 
Wanderpokals »Wulsdorfer Kir-
chen-Cup« unter den Kinder-
mannschaften und weitere An-
gebote für Kinder und Jugend-
liche, Sponsoren-Dank und ein 
Spiel der Europameisterschaft 
im TV.

Sport trifft Kirche – Kirche trifft Sport 
Gottesdienst und Sport-Event mit TSV Wulsdorf und Kirchengemeinde

Schon mal trainieren für Sonntag!

Erfahrbar nachhaltig

Lars Keunemann
Generalagentur
Auf der Heide 52
27574 Bremerhaven 

Tel. 0471 29429
lars.keunemann@vrk-ad.de 

Kfz-Versicherung wechseln. Beitrag sparen. CO2 reduzieren.

Vielleicht geht es Ihnen auch 
so: Die meisten Menschen 
möchten über das Thema Ver-
sicherungen nicht allzu viel 
nachgrübeln müssen. Sondern 
dieses lieber vertrauensvoll in 
die Hände eines kompetenten 
Ansprechpartners legen – und 
dann das Gefühl haben, dass 
alles bestens geregelt ist.

Alles bestens für seine Kunden 
zu regeln – genau das ist die 
Mission, die Lars Keunemann 
mit seiner Generalagentur des 
Versicherers im Raum der Kir-
chen (VRK) nun schon seit 25 
Jahren verfolgt. »Wenn man 
engagiert für seine Versicher-
ten da ist, dann spricht sich das 
herum. Zufriedene Kunden 
kommen gerne wieder – und 
sind auch die beste Werbung«, 

weiß der Versicherungs-fach-
mann aus langjähriger Erfah-
rung. »Ohne das Vertrauen 
meiner Versicherten hätte ich 
das silberne Jubiläum nicht ge-
schafft. Daher liegt es mir sehr 
am Herzen, mich bei ihnen für 
die langjährige Treue und Ver-
bundenheit zu bedanken!« 

Seit 01.08.2023 wird Lars Keu-
nemann durch Dario Alves un-
terstützt. Der 27-jährige ehe-
malige Erzieher schult zurzeit 
zum Kaufmann für Versiche-
rungen und Finanzanlagen um 
und unterstützt Lars Keune-
mann bei sehr vielen der Auf-
gaben, die in der Generalagen-
tur alltäglich anfallen.  

Nachhaltigkeit spielt nicht nur 
bei den Kundenbeziehungen 

eine Rolle, sondern auch bei 
der Geldanlage des VRK. Als 
erster Versicherer im kirchli-
chen Markt hat er sich stren-
gen Kriterien verpflichtet und 
legt sein Geld konsequent 
ethisch-nachhaltig an.

Für weitere Informationen 
rund um Versicherungen und 
Vorsorge ist Lars Keunemann 
gerne für Sie da:

Kontakt: 
VRK Generalagentur
Lars Keunemann 
Auf der Heide 52
27574 Bremerhaven
T 0471 29429
lars.keunemann@vrk-ad.de
vrk.de/ad/lars.keunemann

Anzeige

Versicherungsagentur Lars Keunemann – 
seit 25 Jahren nachhaltig an Ihrer Seite

Neu Aus der Region für die Region  jobdidop.de



Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .    lokale Tel. 0421-536 540   

www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
 zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten
  in unseren Aktionswochen 

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

Menüpreis

  9 ,50  €
inkl. Lieferung

und Dessert



Lange Straße 118/120
27580 Bremerhaven
Telefon 04 71 /5 70 41
www.betten-aissen.de
mail@betten-aissen.de

Wir kommen gerne kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett auf 
Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann und wo Sie es gekauft haben.                

Es gibt viele Gründe, warum das Bett die Ursache von Rückenschmerzen und Schlaf-
störungen sein kann. Wir gehen den Fragen auf den Grund:
- Liegen Sie auf Ihrem Bett optimal?
- Ist die Unterstützung von Taille und Becken ausreichend?
- Ist die Schulterlagerung ausgewogen?
- Hat die Matratze die für Sie perfekte Festigkeit?
- Ist der Lattenrost für Ihren Körperbau richtig eingestellt?
- Entlastet das Kopfkissen Ihren Schulter- und Nackenbereich?

Bettencheck – kostenlos und unverbindlich bei Ihnen zu Hause.
Rufen Sie bitte an unter 0471/57041 oder senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                   

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Britta Fachner, zertifizierte Schlafberaterin Yvonne Reinke, zertifizierte Schlafberaterin

Sie liegen oder schlafen nicht mehr gut? Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett. 

Wir machen für Sie den  
BETTEN-CHECK

Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 6. Juni in Ihrem Briefkasten.

angedacht

Bald 1½ Jahre haben wir uns, 
wenn nicht gerade Ferien 
waren, wöchentlich getroffen: 
meine Konfis, die große Grup-
pe und die kleine, und ich. Die 
Konfis haben manchmal etwas 
geschrieben, eigene Gedanken, 
auch vorproduziert für die Got-
tesdienste, in denen sie sich 
der Gemeinde vorstellen. Für 
die Andacht in diesem Kirchen-
journal, das auch für Konfi 
wirbt, lasse ich sie zu Wort 
kommen.
Gruppenaufgabe: ein eigenes 
Glaubensbekenntnis.
»1. Gott ist gut. 2. Ich hoffe,
Gott bleibt bei uns. 3. Ich glau-
be an das Glück. 4. Ich glaube
an die guten Seiten der Men-
schen. 5. Ich glaube, dass wir
alle nett sein können. 6. Jeder 
kann eine zweite Chance
haben. 7. Die Leute sollen fröh-
lich leben. 8. Ich hoffe, dass
freundliche Glückwünsche
wahr werden. 9. Ich glaube,
dass die Welt sich zum Guten
wendet. 10. Ich hoffe, dass es
bald wieder Frieden gibt. 11.
Ich glaube an die Gerechtig-
keit. 12. Ich glaube an die Ewig-
keit. AMEN.«
Einzelaufgabe: Warum ist es
gut, an Gott zu glauben?
»Es ist gut, an einen Gott zu
glauben, um abends sein Herz
auszuschütten, wenns nötig
ist. Es ist gut, einen Glauben
zu haben und zu wissen, dass 
einer immer auf einen auf-
passt. Aber es ist auch ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass da oben 
jemand ist und auf seine tote
Verwandtschaft aufpasst.«
»Es ist gut, an einen Gott zu
glauben, weil dieser einen
immer begleitet und immer
ein offenes Ohr hat. Gott ist für 
manche Menschen jemand,
der Hoffnung gibt und über uns 

alle wacht. Gott wacht aber 
nicht nur über die Lebenden, 
sondern auch über die Toten.«
»Es ist gut und sinnvoll, an
Gott zu glauben, um Gott zu
sagen, wie man sich fühlt, aber 
sich nicht traut, es wem anders 
zu sagen. Wenn man an Gott
glaubt, kann die Seele zu Gott 
in den Himmel kommen.«
»Es ist wichtig, an einen Gott
zu glauben, damit der Gott
einen beschützen oder einem 
Glück bringen kann. Und er
gibt einem Grenzen, die wich-
tig sind.«
»Wenn man an einen Gott
glaubt, bekommt man dieses
tolle Gefühl, nicht allein zu
sein. Außerdem hat man, wenn 
es einem schlecht geht, immer 
noch einen Glauben, von sei-
nem Gott beschützt zu wer-
den. Es ist kein Muss. Doch es 
ist einfach beruhigend zu den-
ken, dass immer noch, wenn
alles bergab geht, jemand hin-
ter dir steht und sagt: ›Alles ist 
gut ... denn ich bin jetzt hier,
immer noch am lächeln.‹«
»Ich finde es gut, an einen Gott 
zu glauben, weil man etwas
hat, an das man fest und ein-
zigartig glauben kann. Etwas
Schönes, worauf man sich ver-
lassen kann, auch wenn es
keine Antworten gibt. Eine Per-
son, die man nicht sieht, aber 
trotzdem eine klare Vorstel-
lung von ihr hat.«
»Man kann an Gott glauben,
aber auch nicht. Das kann man 
entscheiden.«
Die Vorstellungsgottesdienste 
der Wulsdorfer Konfis sind am 
17. März um 18 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche und am 7.
April um 18 Uhr in der Diony-
siuskirche.

Matthias Schäfer, Wulsdorf

Probenfoto: die kleine Konfigruppe mit Pastor Schäfer


